
Johannes Chrysostomus

mit-mit-mit-mit-mit-
einandereinandereinandereinandereinander
Kevelaer, Twisteden, Wetten, Winnekendonk, Kervenheim

KKKKKaaaaathththththooooolislislislislisccccchhhhheeeee PfPfPfPfPfarrarrarrarrarrgggggeeeeemmmmmeeeeeininininindddddeeeee
SSSSSttttt. . . . . AnAnAnAnAntttttoooooniuniuniuniuniusssss

Dezember 2014 Advent _ Weihnachten

Gottes Wort hat jeden Tag Geburtstag, und ich bin eingeladen.
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St. Antonius, Kevelaer
Samstag: 18:00 Uhr Vorabendmesse

zum Sonntag
Sonntag: 8:30 u. 11:30 Uhr Heilige Messe
Montag: 10:00 Uhr Heilige Messe

in der Clemenskapelle
Dienstag: 19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch: 9:00 Uhr Heilige Messe

19:00 Uhr Vesper
Donnerstag 19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag: 19:00 Uhr Vesper

St. Quirinus, Twisteden
Sonntag: 10:00 Uhr Heilige Messe
Montag: 19:15 Uhr Heilige Messe
Mittwoch: 19:15 Uhr Heilige Messe
Freitag: 9:00 Uhr Heilige Messe

St. Petrus, Wetten
Sonntag: 10:00 Uhr Heilige Messe
Montag 19:15 Uhr Heilige Messe
Donnerstag: 19:15 Uhr Hl. Messe

St. Urbanus, Winnekendonk
Samstag: 16:45 Uhr Rosenkranz

17:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag: 11:15 Uhr Heilige Messe
Dienstag: 10:30 Uhr Heilige Messe

in der Katharinenkapelle
Mittwoch: 19:15 Uhr Heilige Messe
Freitag 19:15 Uhr Heilige Messe

St. Antonius, Kervenheim
Samstag, 18:30 Uhr Vorabendmesse

zum Sonntag
Dienstag 19:00 Uhr
Donnerstag: 19:00 Uhr
Senioren- letzter Dienstag im Monat um
gottesdienst: 15:00 Uhr (außer Mai, August

und Dezember)

NorNorNorNorNormalemalemalemalemale GottesdienstzGottesdienstzGottesdienstzGottesdienstzGottesdienstzeiteneiteneiteneiteneiten
in den einzelnen Gemeinden

Themen
dieser Ausgabe

Von leeren Suppentöpfen - voller
Freude . Der Fusionstag ..... Un-
sere neue Internet-Seite  .....  Erst-
kommunion  .....  Essener Advents-
kalender . Adventssammlung der
Caritas  . . . . .  Taizé-Gebet .....  Pfarrei-
ratswahl .....     Sternsingeraktion  .....
Firmung  in  unserer  Pfarrei .....
Exerzitien . Wie geht es weiter mit
dem Pfarrbrief  .....  Kevelaerer Teil
ab  S.  13  .....  Twistedener Teil ab
S. 21 . Wettener Teil ab S. 27 .
Winnekendonker Teil ab S. 33 .
Kervenheimer Teil ab S. 46

Der  PFARRBRIEF  ist  das  Mit-
teilungsorgan   der   Pfarrgemeinde
St.  Antonius.  Mitarbeit:  M.  Babel,
M.  Bekker,  A.  Binn,  A.  Denißen,
U. Derks, A. Driessen, G. Eyckmann,
M. Franken,  B. Gansen,  H. Greve,
F. Grüntjens, F. Heckens, I. Heidorn,
K. Knechten, S. Kühnast, S. Kunz,
A. Leurs, H. Leurs, B. Lorenz, A.
Poorten, G. Probst, A. Schaap, K.-H.
Stammen,   M.   Terlinden,   R.   Thiel,
M. Verhoeven, E Welbers und ande-
re; Korrektorin: E. Killewald; Grafi-
ken: team image; Layout, Umbruch:
H. Rotthoff; Druck: Ehren-Druck,
Weeze;  Transporteur:  H.  Kuhlke;
Vertrieb:  viele  und  gute  Helfer  in
allen fünf Teilgemeinden; Kontakt-
adresse: H. Leurs, Tel. 13 61, Email
familieleurs@gmx.de; Redaktions-
schluss für die Januar-Ausgabe des
Gemeindebriefes (Innenstadt): Mitt-
woch,  der 10. 12. 2014; für die Fas-
tenzeit/Osterausgabe des gemein-
samen Pfarrbriefes: Montag, der
2. 2. 2015. *
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Welche Geschichte können leere Suppentöpfe erzäh-
len? Sicherlich diese: Es sind viele Menschen gekom-
men, und sie haben es sich schmecken lassen. Leere
Töpfe freuen die Köchin und den Hausmann, denn an
ihnen erkennt man, dass es den Gästen geschmeckt
hat.

Am 7. September, beim Fest der Begegnung nach
dem Gottesdienst im Marienpark, waren die Suppentöpfe schon bald leer. Of-
fensichtlich waren mehr Menschen gekommen, als man vermutet hatte. Und
ganz offensichtlich hat es ihnen geschmeckt. So können die leeren Suppentöp-
fe für den ganzen Tag stehen: Das, was angerichtet war, war bekömmlich,
sättigend und, ja, es hat Freude gemacht. Alle, die dieses hergerichtet und
angerichtet hatten, waren voll Dankbarkeit über den guten Zuspruch, den sie an
diesem Tag erfahren durften. Die leeren Töpfe stehen so für volle Zufriedenheit.
An Weihnachten dürfen wir Christen Unfassbares feiern: „Er entäußerte sich
und wurde wie ein Sklave und den Menschen gleich. Sein Leben war das eines
Menschen“ (Phil 2,7) Der heilige Paulus zitiert einen christlichen Hymnus, in
dem die Menschwerdung Gottes besungen wird. „Entäußerung“ meint dabei,
dass Jesus die göttliche Macht und Herrlichkeit bei seiner Menschwerdung
aufgibt. Er entledigt sich ihrer, steht in gewisser Weise mit „leeren Händen“ da,
ohne all die Herrlichkeit, die er vorher besessen hat. Wie bei den leeren Sup-
pentöpfen hinterlässt diese Leere Freude und große Dankbarkeit. An Weih-

nachten ist dies besonders gut zu spü-
ren. Die Menschwerdung Gottes, die
Geburt Jesu im Stall von Bethlehem,
verwandelt die Menschen, lässt diesen
Tag in einem einzigartigen Licht er-
strahlen. Und der mit leeren Händen
daliegende Sohn Gottes in der Krippe
hinterlässt fried-volle Menschen, Men-
schen voller Frieden. Diese Freude und
diesen Frieden wünsche ich Ihnen an
diesem Weihnachtsfest.
Lassen Sie sich von Gott beschenken!

Von leeren Suppentöpfen
– voller Freude

Ihr
Andreas Poorten, Pfr.
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Mit gemischten Gefühlen ging ich auf
den Tag der Zusammenlegung unserer
fünf ehemaligen Pfarrgemeinden St.
Antonius in Kevelaer, St. Quirinus in
Twisteden, St. Petrus in Wetten, St.
Urbanus in Twisteden und St. Antonius
in Kervenheim zu. Bis jetzt war ja alles
vertraut und mehr oder weniger gut,
aber wie es in der neuen Pfarrgemein-
de St. Antonius werden würde, wer
konnte das schon wissen. Am Rande
bekam ich mit, wieviel Arbeit über ein
Jahr in die Vorbereitung der Zusammen-
legung und auch in die Vorbereitung des
feierlichen Gottesdienstes aus diesem
Anlass gesteckt wurde. Wie viele Men-
schen hatten sich daran beteiligt und
sich dafür engagiert! Und dann: wie
würde das Wetter am Sonntag, den 7.
September werden. Der Gottesdienst
sollte im Marienpark stattfinden. Dort
war ich vor vielen Jahren bei einem
Fronleichnamsfest schon mal richtig
eingeregnet.

Dann kam der große Tag. Beim Be-
treten des Platzes gab es strahlenden
Sonnenschein und keine Hitze, keine
Schwüle, sondern seidige Wärme.
Blickfang war das mit Blumen ge-
schmückte Altarpodest und das große
Tau-Kreuz. Beinahe 1.000 Leute aus
allen fünf Gemeinden hatten sich ver-
sammelt, fast alle hatten einen Sitzplatz.
Als ich mit meiner Mutter im Rollstuhl
in die Menge hineinfuhr, sah ich viele
bekannte Gesichter, auch aus anderen
Pfarrgemeinden, Grüße und Kopfnicken
wurden ausgetauscht. Von Anfang an
herrschte festliche, freudige und ge-
spannte Stimmung.

Der Einzug war beeindruckend: so
viele Messdiener, Geistliche, der Bi-

TTTTTag der Zusammenlegungag der Zusammenlegungag der Zusammenlegungag der Zusammenlegungag der Zusammenlegung
unserer fünf Gemeindenunserer fünf Gemeindenunserer fünf Gemeindenunserer fünf Gemeindenunserer fünf GemeindenDer Fusionstag
schof, die Fahnenabordnungen. Beim
Tochter Zion wurden viele froh, manche
hatten in ihrer Ergriffenheit Tränen in
den Augen.

Die musikalische Unterstützung des
Gottesdienstes durch die Musikkapelle
und die Chöre der Ortschaften riss die
Menschen zum Singen mit. Die Vor-
bereitungsgruppe hatte schöne, be-
kannte Lieder ausgesucht, für alle wa-
ren genügend Liedheftchen da.

Obwohl der Raum im Marienpark ja
in die meisten Richtungen offen war,
war Kirche spürbar, weil die Menschen,
die da waren, das Neue zusammen
bejahten und wagten.

Der Bischof machte in seiner Predigt
Mut, das „Projekt“ Fusion positiv in die
Hände zu nehmen und damit an Gottes
Kirche weiter zu bauen. Das war auch
in der besonderen Symbolik dieses
Gottesdienstes greifbar: Die alten, ge-
schlossenen Taufbücher und die alten
Siegel wurden gebracht, die Lektoren
erklärten bei jedem aus jeder alten
Gemeinde, was es ihnen bedeutet hat-
te und was sie damit verbanden. Das
nackte, bloße Tau-Kreuz wurde bei je-
dem Taufbuch und jedem Siegel durch
je ein buntes Tuch umschlungen, das
Kreuz wurde immer bunter und damit
zum lebendigen, sichtbaren Zeichen der
Gemeindezusammenlegung aus fünf
Teilen zu einer neuen bunten, vielfälti-
gen Pfarrei.

Beim Auszug ging man zusammen
den Weg zum Kirchplatz, wo es Geträn-
ke und Suppe und Spiele für die Kinder
gab, und kam ins Gespräch mit vielen
anderen Gottesdienstbesuchern. Aus
allen fünf Gemeindeteilen. Es war ein
Sonn(en)tag! Andrea Leurs
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Haben Sie schon mal unseren neuen
Internet-Auftritt angesehen? Das lohnt
sich! Unter www.antonius-kevelaer.de
stellt sich unsere neue Pfarrei vor und
versorgt alle Interessenten immer neu
mit Informationen.
Ich habe mich bei der Planung und
Erstellung dieses Internet-Auftritts mit
anderen fähigen Leuten beteiligt und
bin richtig stolz und froh über diese
Seite. Sie ist vielseitig und doch über-
sichtlich, bunt und doch klar und sie
lebt, weil sie sich dauernd verändert
und aktuell gehalten wird. Unter einem
„Slider“ im Kopf der Startseite mit
wechselnden Fotos aus allen fünf
Gemeinden sieht man die acht Kapitel

Unsere neue
Internet-Seite

Startseite, Aktuelles, Gottesdienste,
Glauben leben, Kirchen, Einrichtungen,
Gruppen & Verbände und Wir sind für
Sie da. Klicken sie die verschiedenen
Kapitel an, können Sie viel Interessan-
tes nachlesen und ansehen, Termine
wahrnehmen, Kirchen besichtigen,
Vereine kennenlernen, über die Eck-
pfeiler unseres Glaubens nachdenken
und sich über das Seelsorgeteam in-
formieren.
Möchten Sie etwas Neues über Ihre
Gruppe oder Ihren Verein innerhalb der
neuen Pfarrei veröffentlichen, ist nicht
nur der Pfarrbrief, sondern auch das
Internet eine geeignete Plattform. Sen-
den Sie dazu ihren Artikel und Ihre
Fotos per Mail an das Pfarrbüro Ihrer
Wahl und dieses leitet es unserem
Administrator zu, der es prompt in un-
seren Internet-Auftritt einbaut. Nicht
lang überlegen – machen!   Helmut Leurs
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Erstkommunion
In unserer großen Pfarrgemeinde St. Antoni-
us Kevelaer hat im Oktober auch die Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion und Erst-
beichte in den Teilgemeinden St. Petrus Wet-
ten, St. Urbanus Winnekendonk und St. An-
tonius Kervenheim, begonnen. Die Vorberei-
tung in Kervenheim steht unter der erfahre-
nen Leitung von Maria Schmitz, die schon seit
19 Jahren die Erstkommunionvorbereitung in
Kervenheim maßgeblich mitgestaltet. Dieses
Mal werden 16 Kinder vorbereitet. Frau
Schmitz stehen drei Katechetinnen zur Sei-
te. Mit dabei ist Pastor Babel, mit dem das
Team alles abspricht. In Wetten sind es 17
Kinder und in Winnekendonk 31 Kinder, die
auf die Sakramente vorbereitet werden. Die
Leitung hat dort Pastor Babel.

in Wetten, Winnekendonk
und Kervenheim

15 Katechetinnen und ein Katechet und
Pastor Babel treffen sich alle zwei Wo-
chen, um die nächsten Einheiten, Termine
und weitere Einzelheiten  zu besprechen.
In Winnekendonk und Wetten gab es noch
im  November  je  eine  sogenannte  Tauf-
erneuerungsfeier. Erstbeichtwoche wird in
allen drei Teilgemeinden die Woche nach
dem 11.1.2015 sein. Erstkommunion ist in
St. Urbanus am 12. April, in St. Petrus am
19. April und in St. Antonius Kervenheim
am 26. April 2015.

Alle Beteiligten freuen sich auf eine schö-
ne Vorbereitungszeit und bitten auch um ein
Gebet für die vor ihnen liegende Aufgabe
und besonders für die Kommunionkinder und
ihre Familien. Manfred Babel

Ein guter Begleiter für Familien in der
Advent- und Weihnachtszeit ist der
Essener Adventskalender. Je nach Ge-
meinde kann er im Pfarrbüro und/oder
nach den Familiengottesdiensten zu
2,50 Euro gekauft werden.

Essener
Adventskalender

Stefanie Kunz

Türen öffnen – so heißt das Leitwort zur Adventssammlung 2014.
Türen öffnen – denn keiner, der Hilfe braucht, soll draußen bleiben müssen.
Deswegen sammeln Ehrenamtliche auch in diesem Jahr wieder für die
Pfarrcaritas in unseren Gemeinden. So kann vielen Hilfsbedürftigen unbürokra-
tisch geholfen werden. Die gesammelten Gelder kommen ausschließlich den
Menschen „vor Ort“, also jeweils in der entsprechenden Ortschaft zugute.
Wenn Sie möchten, können Sie Ihre Spende auch auf eines der Konten über-
weisen:
Gemeindecaritas Kevelaer: Verbandssparkasse Goch-Kevelaer
BIC: WELADED1GOC IBAN:DE61 3225 0050 0000250647 }

Adventssammlung der Caritas in unseren Gemeinden
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Gemeindecaritas Twisteden: Volksbank an der Niers
BIC: GENODED1GDL IBAN:DE76 3206 1384 4700486015
Gemeindecaritas Wetten: Darlehnskasse im Bistum Münster
BIC: GENODEM1DKM IBAN:DE17 4006 0265 0003986100

Stichwort: Gemeindecaritas Wetten
(Den Pfarrbriefen liegen Überweisungsträger bei)

Gemeindecaritas Winnekendonk:Volksbank an der Niers
BIC: GENODED1GDL IBAN:DE32 3206 1384 4500728014
Gemeindecaritas Kervenheim: Volksbank an der Niers
BIC: GENODED1GDL IBAN:DE97 3206 1384 4400501012

Für Ihre Spende danken wir Ihnen von Herzen!
Andreas Poorten

TTTTTaizé-Gebetaizé-Gebetaizé-Gebetaizé-Gebetaizé-Gebet
12.12.12.12.12. De De De De Dezzzzzember 2014ember 2014ember 2014ember 2014ember 2014
20 Uhr Antoniuskapelle
in Kevelaer

In der Adventszeit laden wir wieder ein zum Gebet
vor dem Kreuz mit Gesängen aus Taizé.
Vorbereitet worden ist es gemeinsam von den Teamern der Jugendarbeit aus
der evangelischen Kirchengemeinde und dem Taizé-Kreis St. Antonius in
Kevelaer.
Beginn ist um 20 Uhr in der Antonius-Kapelle in Kevelaer.
Anschließend gibt es im Pfarrheim Gelegenheit zu einem kleinen Imbiss und
zur Begegnung.
VORANKÜNDIGUNG:VORANKÜNDIGUNG:VORANKÜNDIGUNG:VORANKÜNDIGUNG:VORANKÜNDIGUNG: Taizé-Gebet, 23. Januar 2015, 20 Uhr

Evangelische Kirche, Brunnenstraße 70 in Kevelaer
Zum ersten Mal findet das Taizé-Gebet auch in der Evangelischen Kirche statt.
Dazu möchten wir herzlich einladen. Beginn ist um 20 Uhr in der Evangelischen
Kirche, Brunnenstraße 70. Stefanie Kunz

Der Pfarreirat (früher: Pfarrgemeinderat) macht sich Gedanken über die Zukunft
der Pfarrei, behält die Gesamtgemeinde im Blick und berät und gestaltet das
Leben in der Pfarrei. Da wir am 7. September eine neue Pfarrei geworden sind,
wurde die Wahl auf den 3. Adventssonntag verlegt. }

Pfarreiratswahl
am Samstag, 13. bis Sonntag, 14. Dezember 2014

}
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}

Für den Wahlausschuss
AndrAndrAndrAndrAndreas Pooreas Pooreas Pooreas Pooreas Poorten, Pfrten, Pfrten, Pfrten, Pfrten, Pfr.....

Zusammensetzung des Rates:Zusammensetzung des Rates:Zusammensetzung des Rates:Zusammensetzung des Rates:Zusammensetzung des Rates: Der Pfarreirat wird unter anderen aus 15
gewählten Mitgliedern bestehen. Aus jeder der ehemaligen fünf Gemeinden
werden drei Kandidaten gewählt. So sind alle fünf Gemeinden gleichmäßig im
Pfarreirat vertreten. Weitere Mitglieder sind der Pfarrer, Vertreter der Seelsor-
gerinnen und Seelsorger, der im Pfarrgebiet wohnenden Ordensgemeinschaften
und der Angestellten.
WWWWWer wählen kann: er wählen kann: er wählen kann: er wählen kann: er wählen kann: Jedes Pfarreimitglied, das am Wahltag sein 16. Lebens-
jahr vollendet hat, kann seine Stimmen abgeben.

WWWWWo man wählen kann: o man wählen kann: o man wählen kann: o man wählen kann: o man wählen kann: Jedes Pfarreimitglied kann nur an dem Ort wählen,
wo es seinen Wohnsitz hat. Wie in den vergangenen Jahren werden die Wahl-
lokale in den Pfarrheimen der fünf Ortschaften sein.

WWWWWann man wählen kann: ann man wählen kann: ann man wählen kann: ann man wählen kann: ann man wählen kann: Die Öffnungszeiten der Wahllokale:

Ortsteil Sa., 13.12.14 So., 14.12.14
Kevelaer 17.00-19.30 9.30-17.00
Twisteden 18.00-20.30 9.00-12.00
Wetten 16.30-18.00 9.00-12.00

15.00-17.00
Winnekendonk 16.00-18.00 10.00-16.00
Kervenheim 17.45-18.30 10.00-12.00

19.30-20.00
WWWWWen man wählen kann: en man wählen kann: en man wählen kann: en man wählen kann: en man wählen kann: Auf jedem Wahlzettel sind 20 Kandidaten aufge-
führt, vier aus jeder Gemeinde. Diese sind nach Wahlbezirken (unseren Ort-
schaften) geordnet. Wahlberechtigte dürfen bis zu 15 Kandidaten ihre Stimme
geben. Als gewählt gelten die Kandidaten, die die drei meisten Stimmen eines
Wahlbezirks bekommen haben.
Briefwahl: Briefwahl: Briefwahl: Briefwahl: Briefwahl: Auf Antrag ist eine Briefwahl möglich. Der Antrag kann bis Mitt-
woch, den 10.12.2014, beim Wahlausschuss (Anschrift: Gelderner Straße 15a,
47623 Kevelaer) oder mündlich (Telefon: 0 28 32 / 9 75 26 10) gestellt werden.
Briefwahlunterlagen werden im Anschluss daran zugestellt.
Kandidaten schon malKandidaten schon malKandidaten schon malKandidaten schon malKandidaten schon mal
ansehen:ansehen:ansehen:ansehen:ansehen:
Das geht! Diesem Pfarrbrief
liegt ein Blatt mit den Namen
und Fotos der Kandidaten
bei. Wir bitten um Beach-
tung!
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Gesunde Ernährung für Kinder auf den
Philippinen und weltweit
WWWWWorum geht es in diesem Jahr?orum geht es in diesem Jahr?orum geht es in diesem Jahr?orum geht es in diesem Jahr?orum geht es in diesem Jahr?
Das Beispielland ist in diesem Jahr die
Philippinen. Dort ist jedes dritte Kind
von Unter- oder Mangelernährung be-
troffen. Viele Menschen haben keinen
Zugang zu einer ausgewogenen Er-
nährung. Die Hauptursache dafür ist
die verbreitete Armut: So ernähren sich
viele Familien ausschließlich von Reis,
denn der ist günstig und macht satt.
Wie hilft die SterWie hilft die SterWie hilft die SterWie hilft die SterWie hilft die Sternsingeraktion?nsingeraktion?nsingeraktion?nsingeraktion?nsingeraktion?
Hier setzt die Sternsingeraktion an und
stellt Lösungsansätze der Projekt-
partner auf den Philippinen vor. Dazu
gehören etwa eine fachkundige Betreu-
ung und Begleitung gefährdeter Kin-
der und Jugendlicher sowie schwan-
gerer Frauen, ein Schulfach Ernährung
(dazu gehört auch die Mitarbeit in Schulgärten) oder eine Versorgung durch
ausgewogene Mahlzeiten.
Wie läuft die SterWie läuft die SterWie läuft die SterWie läuft die SterWie läuft die Sternsingeraktion in unsernsingeraktion in unsernsingeraktion in unsernsingeraktion in unsernsingeraktion in unseren Gemeinden ab?en Gemeinden ab?en Gemeinden ab?en Gemeinden ab?en Gemeinden ab? Hin-
weise dazu findet Ihr in den Sternsinger-Artikeln in den einzelnen Gemeindeab-
schnitten in diesem Pfarrbrief. Stefanie Kunz

Sternsingeraktion
Januar 2015

Stefanie Kunz

as Nikolaus bis heute unvergesslich
macht, sind die vielen Legenden, die sich

um seine Person ranken. Sie enthüllen alle
denselben kostbaren Wahrheitskern: Ni-

kolaus war ein zutiefst gütiger Mensch.
Damit ist er ein wahrhaft adventlicher
und weihnachtlicher Heiliger. Denn die
Güte und Menschenfreundlichkeit Got-
tes ist bei uns angekommen und wird nie
mehr aus dieser Welt verschwinden.

W
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 A. Poorten, Pfr.

„Die Firmung, ja, die nehmen wir noch
mit.“ Aber dann? Funkstille. „Rien ne
va plus – nichts geht mehr“, heißt es
beim Roulette. Eben. Gelangweilt.

Nach der Erstkommunion ist die
Firmvorbereitung für viele Jugendliche
das letzte Mal, bei dem sie intensive-
ren Kontakt mit ihrer Kirchengemeinde
haben. Zumindest zeigt das die Erfah-
rung.

Funkstille. Langeweile. Aber stimmt
das wirklich? Die Bilder der Bibel spre-
chen eine andere Sprache, wenn es
um den Heiligen Geist geht. Von we-
gen (Funk)

Stille. Von „Brausen“, vom „heftigen
Sturm“ ist da die Rede (vgl. Apg 2,2).

 Es ging damals, beim ersten
Pfingstfest in Jerusalem, wohl hoch
her. Man redete in fremden Sprachen
durcheinander, man war außer sich
(vgl. Apg 2,4.12). Von Langeweile je-
denfalls keine Spur. Der Heilige Geist
wirbelte so einiges durcheinander. „Da
war echt was los“, würde man heute
wohl sagen. — Aber heute? Leben wir
vielleicht in einer geist-losen Zeit?

Gott liebt die sanfte Weise. Und so
hinterlässt der Geist Gottes nur seine
Spur im Leben der Menschen, ohne
selbst sichtbar und greifbar zu sein.
So wie man auch den Wind selbst nicht
sehen kann, nur seine „Spur“, näm-
lich das, was er durch seine Kraft
bewegt.

Die Spuren des Geistes im eigenen
Leben entdecken, dazu haben sich 220
Jugendliche in unseren fünf Gemein-
den aufgemacht. Es gibt – den unter-
schiedlichen Traditionen in unseren
Gemeinden entsprechend – unter-

Getauft – gefirmt – gelangweilt . . .

Firmung in unserer Pfarrei
schiedliche Weisen der Vorbereitung.
In Winnekendonk, Wetten und Ker-
venheim trafen sich Schülerinnen und
Schüler des 7. und 8. Jahrgangs wö-
chentlich in kleinen Gruppen; in
Kevelaer und Twisteden werden die
Firmlinge vom 7.-9. Schuljahr zu Wo-
chenenden und Gemeindepraktika ein-
geladen. Das Ziel ist aber das Glei-
che: Die Firmlinge gehen dem Wirken
des Geistes nach in ihrem Leben, im
Leben der Kirche und in der Welt. So
bereiten  sie  sich  vor,  um  am  Fest
Taufe des Herrn (10./11.01.2015) durch
Weihbischof Wilfried Theising das Sa-
krament der Firmung zu empfangen.
Dabei helfen ihnen viele Katechetin-
nen und Katecheten, denen die ganze
Gemeinde für ihren wichtigen Dienst
zu Dank verpflichtet ist.
FirFirFirFirFirmfeiermfeiermfeiermfeiermfeiern in unsern in unsern in unsern in unsern in unserer Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrei:ei:ei:ei:ei:
Sa., 10. Jan. 2015:

15.00 Uhr, St. Petrus, Wetten
18.00 Uhr, St. Antonius, Kevelaer

So., 11. Jan. 2015:
10.00 Uhr, St. Urbanus,
Winnekendonk
15.00 Uhr, St. Antonius,
 Kervenheim

Der Heilige Geist hat mächtig Kon-
kurrenz bekommen: der Zeitgeist, so-
zusagen allgegenwärtig durch Fernse-
hen, Funk, Werbung und Internet, lässt
einen kaum zur Ruhe kommen. Dabei
ist es gerade die Stille, in die hinein
Gott spricht, in der das Wirken des
Heiligen Geistes erkennbar und erfahr-
bar wird. So seien Ihnen unsere
Firmlinge ganz besonders in Ihrem
Gebet empfohlen.



miteinandereinandereinandereinandereinander     St. Antonius - Dezember 2014 - Seite 11

In der Fastenzeit 2015 möchte ich wieder Exerzitien im Alltag anbieten. Exerzitien
im Alltag

möchten mir Raum eröffnen zur Ruhe zu kommen.
möchten eine bewusste Gestaltung der Fastenzeit sein.
möchten mich dafür sensibilisieren über Glaubensfragen mit anderen
Menschen ins Gespräch zu kommen.
möchten mich (wieder) in einen Dialog mit Gott eintreten lassen.
möchten einen Weg anbieten, die Gegenwart Gottes in den Dingen des
alltäglichen Lebens zu suchen und zu finden.
möchten mir Hoffnung und Kraft geben für ein Leben als Christ.

Wie in den vergangenen Jahren ist es mir als Begleiterin wichtig, dass wir uns als
Christen der verschiedenen Konfessionen treffen. Zu diesen Exerzitien im Alltag
möchte ich auch allen von Ihnen Mut machen, die mit ihrem derzeitigen Glaubens-
leben nicht zufrieden sind, die Neuansätze suchen, oder die ihren Glauben vertie-
fen möchten. - Die derzeitige terminliche Planung sieht folgendermaßen aus:

2015 - Treffen im Pfarrheim von St. Antonius Kevelaer:
Freitag, 27. Febr., 19.30 Uhr 1. Treffen
Freitag, 06. März, 19.30 Uhr 2. Treffen
Freitag, 13. März, 19.30 Uhr 3. Treffen
Freitag, 20. März, 19.30 Uhr 4. Treffen
Mittwoch, 25. März, 19.00 Uhr 5. Treffen
Wir beginnen mit der Ökumenischen Passionsandacht in der St.-Antonius-Kapelle.
Freitag,  10. April 19.30 Uhr Nachtreffen
An diesem Abend blicken wir auf die vergangenen Wochen zurück.

Gestaltung der
Fastenzeit 2015 Exerzitien im Alltag

Stefanie Kunz
Pastoralreferentin

Telefon
02832/5261-30

Mail:
kunz-s@bistum-

muenster.de

Weihnachtskollekte zur Adveniat-Aktion 2014
am 24. und 25. Dezember

für die Menschen in Lateinamerika.

Ende Januar werde
ich genauere Infor-
mationen haben,
welche Materialien
uns durch die Fa-
stenzeit begleiten.
Bei Fragen können
Sie gerne mit mir
Kontakt aufnehmen.
Auf Ihr Kommen und
unseren Gedanken-
austausch freue ich
mich.
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An dem Fusions-Pfarrbrief im Septem-
ber zeigte sich schnell der gegenwär-
tige Prozess unserer Pfarrei: Altes,
Liebgewonnenes verändert sich, und
schon gibt es Kritik. Dem einen war
eine Karikatur zu heftig, einer anderen
zu viele „Sprüchskes“ vorhanden, wie-
der anderen war der Satz und das
Layout zu unruhig, noch andere be-
schwerten sich über die zu kleine
Schrift. Über Kritik kann man ja reden,
aber, um es kurz zu sagen, wir sind
noch auf dem Weg und haben unser
neues Aussehen noch nicht gefunden.
 Der Redaktionsausschuss wird sich
aber immer wieder treffen und sich mit
Ihrer Kritik (darf auch positiv sein)
auseinandersetzen und am Konzept
basteln. In einem oder zwei Jahren
werden wir es dann wohl geschafft
haben, einen Pfarrbrief zu gestalten,
hinter dem fast alle aus unseren fünf
Gemeinden stehen können. Wir bemü-
hen uns!
Wann erscheint der nächste gemein-
same Pfarrbrief? Im März 2015 er-
scheint die Fastenzeit/Ostern-Ausga-
be. In diesem kommenden Pfarrbrief
können Sie auch wieder die Neuigkei-
ten aus Ihrem Verein bzw. Ihrer Grup-
pe oder Ihre privaten Meinungen oder
Anliegen veröffentlichen. Schreiben Sie

Wie geht es mit unserem Pfarrbrief wWie geht es mit unserem Pfarrbrief wWie geht es mit unserem Pfarrbrief wWie geht es mit unserem Pfarrbrief wWie geht es mit unserem Pfarrbrief weiteiteiteiteiter?er?er?er?er?
dazu Ihren Artikel möglichst auf dem
Computer und mailen Sie ihn, wenn
sie aus
Keve laer sind, an Helmut Leurs,
familieleurs@gmx.de
Twisteden sind, an Anne Driessen,
anne.driessen@web.de
Wetten sind, an Karl-Heinz Stammen,
kh.stammen@gmail.com
Winnekendonk sind, an Ute Derks,
derks.gum@t-online.de
Kervenheim sind, an Beate Gansen,
beategansen@web.de
Gerne sind wir bereit, Ihnen beim Ab-
fassen Ihres Artikels zu helfen. Ihre
Artikel sollten mit Ihrem Vor- und Zu-
namen gekennzeichnet sein. Wir bit-
ten Sie aber dringend, sich an den
Redaktionsschluss für den Fasten- und
Osterzeitpfarrbrief zu halten: es ist
Montag, der 2. Februar. Später einlau-
fende Artikel können wir nicht mehr auf-
nehmen.
Für den Gemeindeteil St. Antonius in
Kevelaer gibt es einen Extra-Gemeinde-
brief im Januar. Der Redaktionsschluss
dafür ist der Mittwoch, der 10. Dezem-
ber. Auf Ihre Mitarbeit freuen sich

Helmut Leurs
und das Redaktionsteam

ruft uns die Stimme, der Wächter sehr hoch auf der
Zinne …“, heißt es in einem Adventslied von Philipp
Nicolai. Der Tenor ist eindeutig. Der Advent ist kei-
ne Zeit, sich einlullen zu lassen, sondern Zeit erhöh-
ter Aufmerksamkeit. Aufmerksam auf den kommen-
den Herrn.

„Wachet auf,
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Herzlich willkommen!Herzlich willkommen!Herzlich willkommen!Herzlich willkommen!Herzlich willkommen! Wir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewarWir haben schon auf Sie gewartet !tet !tet !tet !tet !
Sie sind neu in unserer Gemeinde ?

Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre Anwesenheit.
Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsorger besucht werden wollen, rufen Sie unter Telefon
13 61 nachmittags oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus. Ich bringe Ihnen
dann auch gerne unser Neuzugezogenen-Heft mit, in dem Sie eine Übersicht über alle wich-
tigen Vereine und Gruppierungen in unserer Pfarrgemeinde finden. _ Internetauftritt? _ Haben
wir auch. Schauen Sie im Internet nach unter www.antonius-kevelaer.de
und stöbern Sie ein bisschen. Ihr Diakon Helmut Leurs

Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der Taufe aufe aufe aufe aufe in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 19. Okt.: Louisa van Baal,
Lars Alexander Mlinski, Tom Willem Rijkelijkhuizen, Alexandra Antonia Wijnhoven;
am 02. Nov.: Colin Fabisch, Alison Hörsing, Kristin Rüter, Mia-Sophie Thalmann.
Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum Vateraterateraterater sind aus unserer Gemeinde: am 16. Okt.: Agnes
Lamers; am 19. Okt.: Theo Kösters; am 21. Okt.: Margarete Jackowski. Unser
himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und
schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

Mit uns als GemeindeMit uns als GemeindeMit uns als GemeindeMit uns als GemeindeMit uns als Gemeinde
vvvvvon St.on St.on St.on St.on St.     Antonius Innenstadt aAntonius Innenstadt aAntonius Innenstadt aAntonius Innenstadt aAntonius Innenstadt auf dem Weg

Anne Binn

Gottesdienste in St. Antonius Kevelaer ab 1. Advent

Sa., 29.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 30.11. 1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag

8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Familiengottesdienst
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Mo., 1.12. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 2.12. 8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 1, St.-Antonius-Grundschule
19:00 Uhr Roratemesse

Mi., 3.12. 9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper

Do., 4.12. 18.00 Uhr Anbetung vom dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe }

KEVELAERER TEIL
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Fr., 5.12. 14.30 Uhr Heilige Messe der Pfarrcaritas St. Antonius,
Kevelaer

19.00 Uhr Vesper
Sa., 6.12. 10.00 Uhr Goldhochzeit der

Eheleute Paul und Maria Vermeegen
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Erwachsenentaufe zum

So., 7.12. 2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag
8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Chor
14.00 Uhr Taufe
15.00 Uhr besinnliche Stunde der KAB
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Mo., 8.12. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 9.12. 8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 2, St.-Antonius-Grundschule
18.00 Uhr Messe im Advent, Erstkommunionkinder
19.00 Uhr Roratemesse, mitgestaltet von der kfd

Mi., 10.12. 9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper

Do., 11.12. 18.00 Uhr Anbetung vom dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 12.12. 19.00 Uhr Vesper
20.00 Uhr Taizé-Gebet in der Antoniuskapelle

Sa., 13.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 14.12. 3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag

8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Familiengottesdienst
14.30 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
16.00 Uhr Konzert der Kreismusikschule Geldern
18.00 Uhr Bußgottesdienst

Mo., 15.12. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 16.12. 8.10 Uhr Schulgottesdienst, Kl. 3, St.-Antonius-Grundschule
9.00 Uhr Morgenlob des Kindergartens

19.00 Uhr Roratemesse
Mi., 17.12. 9.00 Uhr Heilige Messe

14.30 Uhr Beichte für die Kinder der 3. Klasse
15.30 Uhr Beichte für die Kinder der 3. Klasse
16.30 Uhr Beichte für die Kinder der 3. Klasse
19.00 Uhr Vesper

Do., 18.12. 16.00 Uhr Beichte für die Kinder und Jugendlichen
ab der 4. Klasse und älter }
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} 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 19.12. 17.00 Uhr Feier der Versöhnung für die Firmlinge
19.00 Uhr Vesper

Sa., 20.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 21.12. 4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag

8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Chor
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Mo., 22.12. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 23.12. 9.00 Uhr Wortgottesdienst, Haus Freudenberg
19.00 Uhr Roratemesse

Mi., 24.12. HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend
16.00 Uhr Krippenfeier der Kinder
21.00 Uhr Christmette

Do., 25.12. HOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, Weihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
8.30 Uhr Hirtenamt

10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
11.30 Uhr Familiengottesdienst
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Fr., 26.12. FEST DES HL. STEPHANUS, 2. WFEST DES HL. STEPHANUS, 2. WFEST DES HL. STEPHANUS, 2. WFEST DES HL. STEPHANUS, 2. WFEST DES HL. STEPHANUS, 2. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
8.30 Uhr Heilige Messe

10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
11.30 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Kindersegnung
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Sa., 27.12. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 28.12. FEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FAMILIEAMILIEAMILIEAMILIEAMILIE

8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Mo., 29.12. 19.00 Uhr Heilige Messe der Confraternitas Kevelaeriensis
Di., 30.12. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 31.12. Gedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen Silvester

18.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss
Do., 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – Neujahr

8.30 Uhr Heilige Messe }
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11.30 Uhr Heilige Messe
18.00 Uhr Vesper

Fr., 2. 1. 10.30 Uhr Aussende-Gottesdienst der Sternsinger
19.00 Uhr Vesper

Sa., 3. 1. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So., 4. 1. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Jugendgottesdienst, Rückerwartung der Sternsinger
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission
18.00 Uhr Vesper

Mo., 5. 1. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 6. 1. HOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, Dreikönigeeikönigeeikönigeeikönigeeikönige
Anbetungstag in St. Antonius, Innenstadt
14.00 Uhr Anbetung
15.00 Uhr Anbetung
16.00 Uhr Anbetung
17.00 Uhr Anbetung
18.00 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe

Mi., 7. 1. 9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper

Do., 8. 1. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 9. 1. 19.00 Uhr Vesper
Sa., 10. 1. 18.00 Uhr FirFirFirFirFirmungmungmungmungmung

(Firmlinge von St. Antonius Innenstadt und St. Quirinus)
So., 11. 1. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Konzert der Kirchenchores St. Antonius Kevelaer
18.00 Uhr Vesper Anne Binn

Auf der Suche nach einem Obdach:Auf der Suche nach einem Obdach:Auf der Suche nach einem Obdach:Auf der Suche nach einem Obdach:Auf der Suche nach einem Obdach: Am 2.
Adventssonntag, dem 7. Dezember, treffen sich
die Mitglieder der KAB zum adventlichen Nach-
mittag. Nach der besinnlichen Einstimmung um
15.00 Uhr in der Antoniuskapelle sind alle zum
gemütlichen Miteinander bei Kaffee und Kuchen
ins Antoniusheim eingeladen. Karin Knechten
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Eine fröhliche Pause einlegen – Spaß und Spannung gibt es
wieder beim bunten Spielenachmittagbunten Spielenachmittagbunten Spielenachmittagbunten Spielenachmittagbunten Spielenachmittag der kfd am Mittwoch,
den 3. Dezember, von 15 bis 17 Uhr im Antoniusheim.
Das Sonntagsevangelium steht im Mittelpunkt beim BibelteilenBibelteilenBibelteilenBibelteilenBibelteilen
der kfd am Dienstag, den 9. Dezember um 9.00 Uhr im Antonius-
heim. Es ist eine offene Runde und jede herzlich zur Teilnahme
eingeladen.

Am Montag, den 29. Dezember, ist von 10 bis 11 Uhr im Antoniusheim
Ausgabe der Pfarrbriefe und Zeitschriften „Frau und Mutter“ mit neuem Jahres-
programm.

.

Karin Knechten

Donners tag ,  4 .Donners tag ,  4 .Donners tag ,  4 .Donners tag ,  4 .Donners tag ,  4 . D e z . ,D e z . ,D e z . ,D e z . ,D e z . , Kolping-
gedenktag, Beginn um 18.30 Uhr in
der Beichtkapelle

Programm der
Kolpingsfamilie
Kevelaer
im Dezember

Maria Terlinden

Sonntag, 7.Sonntag, 7.Sonntag, 7.Sonntag, 7.Sonntag, 7. Dez.,Dez.,Dez.,Dez.,Dez., Jahreshauptver-
sammlung, Beginn um 8.15 Uhr mit der
Heiligen Messe in der Basilika, an-
schließend Versammlung im Priester-
haus
Donnerstag, 11.Donnerstag, 11.Donnerstag, 11.Donnerstag, 11.Donnerstag, 11. Dez.,Dez.,Dez.,Dez.,Dez., Senioren-
nachmittag mit Adventsfeier

Katholiken in Wirtschaft und VerwaltungKKVKKVKKVKKVKKV
lädt zum Patronatsfest am 7. Dez. die Mitglieder freundlichst ein. Wir besu-
chen die Gemeinschaftsmesse in der Basilika um 8.15 Uhr. Danach treffen
wir uns zum gemeinsamen Frühstück im Vereinslokal Voss, Weißes Kreuz,
Kapellenplatz 21. Die Mitgliederversammlung beginnt um 9.45 Uhr nach
dem Frühstück an gleicher Stelle. Eine Einladung mit Tagesordnung wird
unseren Mitgliedern schriftlich zugestellt. Zur besseren Planung benötigen
wir Ihre Anmeldung bis zum 1. Dez. 2014 unter der Telefonnummer 35 52
oder 30 32.
Wir laden auch alle Mitglieder zum gemütlichen Jahresabschluss bei Weck-
mann und Kaffee am 18. Dez. um 15.00 Uhr ins Priesterhaus ein. Hier wird
Bürgermeister Dr. Axel Stibi uns über die aktuellen Themen in unserer
Stadt berichten. Anmeldungen bitte bis zum 12. Dez. unter Telefon 35 52
oder 30 32. Gerdi Probst
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Besonders gestaltete Familiengottesdienste gibt es an jedem Adventssonntag
und am 1. Weihnachtsfeiertag. Für die Erstkommunionkinder werden die vorde-
ren Reihen reserviert. Zum Vaterunser sind sie eingeladen, sich um den Altar
zu versammeln.
Am Heiligen Abend wird für junge Familien eine Krippenfeier als Wortgottesdienst
angeboten. Unser Organist, Herr Franken, wird uns musikalisch begleiten.

1., 3., 4. Advent: 11.30 Uhr Familiengottesdienst
2. Advent: 11.30 Uhr Jugendgottesdienst (auch für Familien)

24. Dezember: 16.00 Uhr Krippenfeier
25. Dezember: 11.30 Uhr Familiengottesdienst
26. Dezember: 15.00 Uhr Kindersegnung

Krippenfeier, Weihnachtsgottesdienst und Kindersegnung

Familiengottesdienste im Advent

Stefanie Kunz

Pfarrbüro Kevelaer
Das Pfarrbüro ist vom 29. Dezember 2014 bis 2. Januar 2015 geschlossen.

Um euch auf Weihnachten vorzubereiten, besteht für euch die Möglichkeit zur
Beichte zu gehen: mit Gott über das zu sprechen, was nicht so gut war und ihn
um Vergebung zu bitten. Folgende Beichttermine gibt es für euch:

3. Klasse: Mittwoch, 17.12., 14.30 Uhr, 15.30 Uhr, 16.30 Uhr
Die Uhrzeit geben die Katechetinnen weiter.

4. Klasse und älter: Donnerstag, 18.12., 16 Uhr

Beichte für Kinder und Jugendliche in Kevelaer

Stefanie Kunz

Sternsingeraktion in St. Antonius Kevelaer
Beachten Sie bitte auch den Sternsinger-Artikel im gemeinsamen Teil

dieses Pfarrbriefes auf S. 9.
Wer kann mitmachen? Alle Kinder ab Klasse 2, Jugendliche und auch Er-

wachsene, die sich einsetzen möchten für eine gute Sache, können bei der
Sternsingeraktion mitmachen. Da keine unserer Sternsingergruppen ohne
Begleitung unterwegs sein soll, suchen wir auch ältere Jugendliche und El-
tern, die an einem oder an zwei Tagen mitziehen bzw. die Kinder in die Au-
ßenbezirke fahren.

Wie sieht der Ablauf aus? Das Vorbereitungstreffen ist am Dienstag, den
30.12.2014, um 11.00 bis ca. 16.30 Uhr im großen Saal des Antoniusheimes.}
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In diesem Jahr kommen zu uns in die Gemeinde die „Sternfahrer“. Es ist ein
Schulungsteam der Katholischen jungen Gemeinde (KjG). Ihr erfahrt spiele-
risch Neues über die Heiligen Drei Könige und über das Beispielland der
Aktion. Danach bekommt ihr eure Gewänder, könnt Kronen basteln und be-
kommt eure Bezirke. Für das Mittagessen sorgen wir.

Wann sind der Aussendungsgottesdienst und der Besuch der Gemeindemit-
glieder? Freitag, den 2. Januar 2015 um 10.30 bis 17 Uhr. Treffpunkt: Pfarr-
kirche. Ihr kommt als Könige angezogen mit euren Kronen in die Kirche.
Zusammen feiern wir den Aussendungs-Gottesdienst, zu dem auch eure El-
tern eingeladen sind. Nachdem wir ein Gruppenfoto gemacht haben, zieht ihr
bis spätestens 17 Uhr durch unsere Gemeinde. Für das Mittagessen um ca. 13
Uhr sorgen wir.

Besuch der Gemeindemitglieder am Samstag, 3. Januar, 10 bis 15 Uhr: Da
viele Gemeindemitglieder auf Euren Besuch warten, ziehen einige Gruppen
auch an diesem Tag bis ca. 15/16 Uhr von Haus zu Haus. Treffpunkt ist der
große Saal des Pfarrheims. Für das Mittagessen sorgen wir.

Wann ist der Abschlussgottesdienst? Der ist am Sonntag, den 4. Januar.
Treffpunkt ist um 11.15 Uhr die Antoniuskapelle. Dazu kommt Ihr bitte in Euren
Gewändern in die Kapelle. Wir ziehen gemeinsam zum Gottesdienst um 11.30
Uhr in die Kirche ein. Nach dem Gottesdienst könnt ihr die Gewänder und die
Sterne in der Kapelle abgeben.

Damit wir die Aktion gut planen können, bitten wir um ANMELDUNG BIS
ZUM 28. DEZEMBER bei: Nina Muellemann, Gelderner Straße 173, Telefon
40 59 74, Mail: nina@muellemann.net

Nina Muellemann , Nicola Kostyra, Stefanie Kunz
Wir freuen uns auf Euch und auf Sie!

m kommenden Jahr wird die über
100jährige Tradition der Wallfahrt nach
Luxemburg zur Trösterin der Betrüb-
ten fortgeführt. Die Pilgerfahrt findet
dann wieder wie gewohnt am Schluss
der Luxemburger Muttergottes-Oktav
statt. Pastor Lohmann begleitet die
Wallfahrt. Das 3-Sterne-Hotel „Parc
Plaza“ steht uns auch in diesem Jahr
wieder zur Verfügung. Es liegt auf dem
Areal des erzbischöflichen Konvikts

Wallfahrt nach
Luxemburg

9 .9 .9 .9 .9 . bisbisbisbisbis 11 .11 .11 .11 .11 . Mai 2015Mai 2015Mai 2015Mai 2015Mai 2015
neben dem Bischofshaus und somit im
Zentrum von Luxemburg in der Nähe
der Kathedrale.
Samstag, 9. Mai 2015Samstag, 9. Mai 2015Samstag, 9. Mai 2015Samstag, 9. Mai 2015Samstag, 9. Mai 2015
Start ist um 7.30 Uhr vom Peter-
Plümpe-Platz aus zu einer Stadtfüh-
rung nach Wittlich. Nach der Mittags-
pause besuchen wir auf der Weiter-
fahrt nach Luxemburg die über 500
Jahre alte Marien-Wallfahrtskirche in
Klausen, dem größten Wallfahrtsort im
Bistum  Trier.  Nach  der  Zimmer-
belegung in Luxemburg und einem
gemeinsamen Abendessen fahren wir

}

}
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zur Glacis-Kapelle und beschließen
den Tag mit einem Abendlob. Diese
Kapelle wurde 1885 am Standort der
ersten Wallfahrtskapelle errichtet, sie
ist auch auf dem Kevelaerer Gnaden-
bild dargestellt.

Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015
Der  Tag  beginnt  um  10.30  Uhr  mit
einem feierlichen Pontifikalamt mit dem
Erzbischof Jean Hollerich und dem
Großherzog von Luxemburg. Danach
besteht Gelegenheit zu einer Führung
mit Herrn Marc Jeck (Luxemburg), die
von ihm organisiert wird. Am Nachmit-
tag gegen 15.40 Uhr nehmen wir mit
Pastor Lohmann an der großen Oktav-
prozession durch die Innenstadt teil.
Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015
Abfahrt um 8.30 Uhr von Luxemburg
nach Echternach. Um 10 Uhr feiern
wir den Gottesdienst am Willibrord-

Grab in der Krypta der Basilika. Auf
der Heimreise fahren wir nach Ander-
nach, wo wir eine Schifffahrt zum
Naturschutzgebiet „Namedyer Werth“
unternehmen und den Geysir-Ausbruch
hautnah erleben können. Nach einem

gemeinsamen Abendes-
sen im „Mühlrather Hof“
am Hariksee ist unsere
Ankunft in Kevelaer für
ca. 21.15 Uhr geplant.

Wer Interesse an der
Teilnahme an der Wall-
fahrt  hat,  kann  sich
sofort mit einer Anzah-
lung  von  50  Euro  pro
Person an der Pforte des
Priesterhauses anmel-
den oder auf das Konto
der   Katholischen Kir-
chengemeinde   St.
Marien, Kontonummer
43 00 34 30 10, bei der
Volksbank an der Niers
(BLZ 320 613 84) über-
weisen.

Reisepreis: 195 Euro pro
Person im Doppelzim-

mer, 2 Übernachtungen mit Früh-
stücksbuffet (Preis gilt ab 45 Perso-
nen), 260 Euro im Einzelzimmer.

Im Preis enthalten sind: Fahrt im mo-
dernen Reisebus, 2 x Übernachtung
mit Frühstücksbuffet, 1 x gemeinsames
Abendessen  im  Hotel  (3-Gänge-
Menue),  Stadtführung  in  Wittlich,
Schifffahrt zum Geysir.

Nehmen Sie bitte einen gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass mit.

Kleine Programmänderungen bleiben
vorbehalten
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Wie jedes Jahr werden wieder die
Ferienfreizeiten in Ahrhütte, auf Ame-
land  und  in  Lainach  für  alle  Keve-
laerer Kinder und Jugendlichen ange-
boten.
Die Anmeldungen dazu können voraus-
sichtlich in der zweiten Januarhälfte
vorgenommen werden. Wann und wie
die Anmeldungen erfolgen, wird im
Detail noch abgestimmt und in den
Gemeindemitteilungen und über die
Presse bekannt gegeben.

Ferienfreizeiten
im Sommer 2015
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Die Termine jedenfalls stehen bereits
fest, so dass die interessierten Fami-
lien damit schon planen können:
Ahrhütte (Eifel) für 7 bis 10-jährige
Mädchen und Jungen: 27. Juni bis 6.
Juli 2015
Ameland für 10 bis 14-jährige Mäd-
chen: 11. bis 25. Juli 2015
Ameland für 10 bis 14-jährige Jun-
gen: 25. Juli bis 8. August 2015
Lainach (Österreich) für 14 bis 16-
jährige Mädchen und Jungen: 26. Juli
bis 9. August 2015
Die Ansprechpartner zu den einzelnen
Freizeiten können in den Pfarrbüros
bzw. im Priesterhaus erfragt werden.Fr
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… das war am 03. September das
Motto eines deutsch-niederländischen
Nachmittags in Twisteden. Dazu konn-
te Elfi Welbers von der Ortscaritas
Twisteden insgesamt 130 interessierte
Twistedener und die Senioren des
K.B.O. (Katholiken Bond van Ouderen)
der Nachbargemeinde Wellerlooi be-
grüßen.

Die Ortscaritas St. Quirinus aus
Twisteden hat in Zusammenarbeit mit
dem K.B.O. Wellerlooi diesen Nach-
mittag im Gemeindezentrum IBC in
Twisteden organisiert.

In geselliger Runde bei Kaffee und
Kuchen lernten sich die Teilnehmer
diesseits und jenseits der Grenze nä-
her kennen und konnten so deutsch-

We wonen naast elkaarWe wonen naast elkaarWe wonen naast elkaarWe wonen naast elkaarWe wonen naast elkaar, maar we kennen elkaar niet, maar we kennen elkaar niet, maar we kennen elkaar niet, maar we kennen elkaar niet, maar we kennen elkaar niet,,,,,
Twisteden 03. September 2014

niederländische Kontakte knüpfen und
vertiefen. Auch Ortsvorsteherin Johan-
na Ambrosius aus Kleinkevelaer be-
grüßte die zahlreichen Gäste.

Das Programm des Nachmittags
wurde eröffnet mit einer Bildershow
über die Vergangenheit und das viel-
fältige Leben in Twisteden.

Als besonderer Gast konnte anschlie-
ßend Dr. Georg Cornelissen, Sprach-
wissenschaftler beim LVR-Institut für
Landeskunde und Regionalgeschichte
in Bonn, dem aufmerksamen Publikum
von den Mundartunterschieden im hie-
sigen Sprachraum berichten. Dazu stell-
te er interessante Vergleiche der unter-
schiedlichen Ausdrucksweisen der
Regionalsprache und dem heute noch}

TWISTEDENER TEIL



gesprochenem Platt sowie mit der Nie-
derländischen Sprache an.

Ein Höhepunkt waren passend dazu
die Darbietungen der Theatergruppe
der kfd auf original „Twistedener Platt“,
die begeistert beklatscht wurden.

Franz  Wustmans  konnte  sodann
heimatliche Anekdoten von Land und
Leuten vorstellen, die großen Anklang
fanden.

Mit einer alten Geschichte, von Elfi
Welbers vorgetragen, die von einem
besonderen Stein handelt, der wohl
zwischen Wellerlooi und Twisteden
gelegen haben soll, wurden die Vor-
träge abgerundet.

Kräftig mitgesungen wurden von al-
len am Ende des Nachmittags die
beiden Heimatlieder „Ons dorp an de
Maas“ aus Wellerlooi und „Wor hör ek
t’hüss“ aus Twisteden.

Mit vielen neuen Eindrücken von den
Nachbarn sowie einem kleinen Präsent
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der Geschichte vom Pöölberg, passend
dazu mit einem Stein versehen, ging
es am Abend dann wieder heimwärts.

Das Vorstandsteam freut sich zu-
sammen mit allen Helfern und Helfe-

rinnen der Ortscaritas St.
Quirinus Twisteden über
einen gelungenen Nachmit-
tag und besonders über
neue nachbarschaftliche
Kontakte, die an diesem

Nachmittag entstanden sind und sich
sicherlich in der Zukunft noch vertie-
fen werden.

Möglich gemacht wer-
den konnte diese Veran-
staltung auch durch:

Elfi Welbers
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Rückblickend denken wir als Gemeinde von St. Quirinus an die Neugetauften,
die Neuvermählten und die Verstorbenen.
 Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der Taufeaufeaufeaufeaufe in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 09.03.: Emilia Schubert;
am 18.05.: Lyana Baerteit; am 24.05.: Anton Holland, Pauline Holland; am
31.05.: Robin Lápossy, Connor Lápossy; am 08.06.: Nick van Bühren, Julian
Kleindorp; am 25.05.: Mika Simmes; am 01.07.: Leon Grüntjens; am 06.07.:
Hendrik Ruelfs; am 03.08.: Laura Kawczynski; am 10.08.: Frida Winkels; am
14.09.: Michel Denißen; am 12.10: Emily Kayar, Paul Roosen.
Vor Gott und seiner Kirche trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich: am 03.05.: Rafael Keuler, geb.
Willikonsky, und Desiree Keuler; am 31.05.: Maik Wessels, geb. Kaschubat, und
Britta Wessels; am 15.08.: Fritz Thilo Bühne und Barbara Haas-Bühne, geb. Haas.
Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum Vater  ater  ater  ater  ater  sind aus unserer Gemeinde: am 17.02.: Helmut
Willems, 57 Jahre; am 06.03.: Gerhard Roelofs, 79 Jahre; am 23.04.: Carmela
Janßen, 19 Jahre; am 25.04.: Richard Brons, 57 Jahre; am 02.05.: Gertrud
Gröner, 84 Jahre; am 03.05.: Adele Ambrosius, 79 Jahre; am 24.05.: Mathias
Mertens, 83 Jahre; am 29.05.: Elisabeth Jansen, 91 Jahre; am 25.06.: Maria
Gerritzen, 88 Jahre; am 06.08.: Mathias Wustmans, 80 Jahre; am 05.09.: Fried-
rich Claßen, 62 Jahre; am 06.09.: Marianne Roosen, 63 Jahre; am 21.09.: Erich
Kaschubat, 62 Jahre; am 27.09.: Helene Schmitz, 89 Jahre; am 29.10.: Helga
Basten; 73 Jahre.Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in sei-
nem Frieden leben und schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

Mit uns auf dem We g

Anne Binn

Gottesdienste in St. Quirinus Twisteden
ab 1. Advent

So., 30.11. 1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Chor

Mo., 1.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 3.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Fr., 5.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Klassen 1 - 4

der St. Franziskus-Grundschule
9.00 Uhr Heilige Messe mit Gebet um geistliche Berufe

So., 7.12. 2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Mo., 8.12. 18.00 Uhr Messe im Advent mit den Erstkommunionkindern
19.15 Uhr Heilige Messe

Mi., 10.12. 19.15 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet von der kfd
Fr., 12.12. 9.00 Uhr Heilige Messe }
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So., 14.12. 3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Chor
14.00 Uhr Taufe
17.00 Uhr Bußgottesdienst

Mo., 15.12. 15.00 Uhr Beichte der Kinder der 3. Klasse
16.00 Uhr Beichte der Kinder der 4. Klasse und der älteren

Kinder und Jugendlichen
19.15 Uhr Heilige Messe

Mi., 17.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Fr., 19.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 3 und 4

der St. Franziskus-Grundschule
9.00 Uhr Heilige Messe

So., 21.12. 4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Mo., 22.12., 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 24.12. HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend

17.00 Uhr Krippenfeier der Kinder
22.45 Uhr Christmette

Do., 25.12. HOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, Weihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
10.00 Uhr Festmesse
17.00 Uhr Andacht

Fr., 26.12. FEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
8.00 Uhr Heilige Messe

10.00 Uhr Familiengottesdienst
14.00 Uhr Kindersegnung

So., 28.12. FEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FAMILIEAMILIEAMILIEAMILIEAMILIE
10.00 Uhr Heilige Messe

Mo., 29.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 31.12. Gedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen Silvester

18.30 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss
Do., 1. 1. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, Neujahr

10.00 Uhr Heilige Messe
Fr., 2. 1. 9.00 Uhr Heilige Messe
Sa., 3. 1. 9.00 Uhr Aussendung der Sternsinger ab der Kirche
So., 4. 1. 10.00 Uhr Heilige Messe mit Rückerwartung der Sternsinger
Mo., 5. 1. 19.15 Uhr Heilige Messe
Di., 6. 1. HOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, DrHOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN, Dreikönigeeikönigeeikönigeeikönigeeikönige
Mi., 7. 1. 19.15 Uhr Heilige Messe
Fr., 9. 1. 9.00 Uhr Heilige Messe
Sa., 10. 1. 18.00 Uhr FirFirFirFirFirmung in St. Antonius Kevelaermung in St. Antonius Kevelaermung in St. Antonius Kevelaermung in St. Antonius Kevelaermung in St. Antonius Kevelaer

(Firmlinge von St. Quirinus und St. Antonius) Anne Binn

}
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Beichte für Kinder und Jugendliche in Twisteden
Um euch auf Weihnachten vorzubereiten besteht für euch die Möglichkeit
zur Beichte zu gehen: mit Gott über das zu sprechen, was nicht so gut
war, und ihn um Vergebung zu bitten. Folgende Beichttermine gibt es für
euch:

3. Klasse: Montag, 15. Dez., 15 Uhr
4. Klasse und älter: Montag, 15. Dez., 16 Uhr

Mit viel Engagement bereiten unsere Familienliturgiekreise aus Twisteden die
Advents- und Weihnachtsgottesdienste vor. Für die Erstkommunionkinder wer-
den die vorderen Reihen reserviert. Zum Vaterunser sind sie eingeladen, sich
um den Altar zu versammeln.
Zu Beginn der Krippenfeier werden wir wieder musikalisch eingestimmt. Die
vorderen Bänke sind für alle Kinder reserviert, die sich alleine nach vorne
setzen möchten. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Kinder, damit sie sehen
können, und setzen sich als Erwachsene nach hinten.

1. und 3. Advent 10.00 Uhr Familiengottesdienst
24. Dezember, 17.00 Uhr Krippenfeier
26. Dezember, 10.00 Uhr Familiengottesdienst
26. Dezember, 14.00 Uhr Kindersegnung

Zur Sternsingeraktion in der kommenden
Weihnachtszeit beachten Sie bitte den
Sternsinger-Artikel im gemeinsamen Teil
Seite  9  in  diesem  Pfarrbrief.  Für  die
Sternsinger von St. Quirinus sind folgen-
de drei Termine wichtig:

Fr., 2. Jan., 10.00 Uhr Treffen der Kinder im Pfarrheim St. Quirinus
Twisteden

Sa., 3. Jan., 9.00 Uhr Aussendung der Sternsinger ab Kirche
So., 4. Jan., 10.00 Uhr Rückerwartung der Sternsinger in der heiigen

Messe

Stefanie Kunz

Krippenfeier, Weihnachtsgottesdienst und Kindersegnung

Stefanie Kunz

Familiengottesdienste im Advent

Sternsinger
in Twisteden

F. Grüntjens
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erleben Gemeinschaft
Im Ortsverband der Landfrauen treffen
sich Frauen jeder Lebenssituation, jeden

Alters und Berufes und tauschen sich aus. Für
das kommende Jahr stehen wieder interessante Aktivitä-

ten auf dem Programm. Hierzu sind Mitglieder und Nichtmitglieder,
insbesondere aber jüngere Frauen und Frauen mittleren Alters einge-
laden, einmal „reinzuschnuppern“. Die Landfrauen – eine Gemein-
schaft für Sie ? Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns gerne an:
Anne Denißen, Telefon 7 09 78.

JahrJahrJahrJahrJahresprespresprespresprogramm 2015ogramm 2015ogramm 2015ogramm 2015ogramm 2015
Besichtigung „Bett Art“ Matratzenfabrik Geldern, anschließend geht’s
zum „Landcafe Steudle“ in Vernum. Termin: Mi., 21. Januar, um
14.30 Uhr Treffen am Dorfplatz.

Niederrheinisches Kleinkunsttheater „Kleine Welten“, Programm:
„Niederrhein im Dämmerschein“, Waldrestaurant Höfer in Sonsbeck,
Haeseler Weg 7, Eintritt und Buffet: 25 Euro, Termin: So., 22.
Februar, um 17 Uhr Treffen am Dorfplatz.

Besichtigung Krematorium Niederrhein in Willich, anschließend
Kaffee und Kuchen, 9,50 Euro + Busfahrt, Termin: Di., 10 März, um
13 Uhr Treffen am Dorfplatz.

Kleine Fahrradrundtour: Besichtigung der Heiligenhäuschen in
Twisteden (Führung Liesel van de Braak), anschließend Garten-
besichtigung bei Familie Hilgers und fürs leibliche Wohl wird ge-
sorgt, Termin: Fr., 29. Mai, um 16.30 Uhr Treffen am Dorfplatz.

Fahrradtour zum Mehrgenerationenhaus in Kevelaer an der Sonnen-
straße und anschl. Kaffee und Kuchen, Termin: Mi., 22. Juli, um
14.00 Uhr Treffen am Dorfplatz.

Winterversammlung, Termin: Mi., 9. Dezember, um 14.00 Uhr in
der Gaststätte Peters.

}

}

}

}

}

Landfrauen Twisteden

Pfarrbüro Twisteden
Das Pfarrbüro ist vom 29. Dezember 2014 bis 2. Januar 2015 geschlossen.

}
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Liebe Leser und Leserinnen, liebe Kinder,
das Jahr geht zu Ende und es gab wieder viele Ak-
tionen für unsere Kinder. Jetzt werden wir noch in
diesem Jahr die Bilderbücher für unsere Kleinen
durchforsten und viele neue Bücher kaufen, damit
wir früh unsere Leser für die Zukunft finden.
Es wird sich im nächsten Jahr Einiges in der Büche-
rei ändern. Jetzt spreche ich in eigener Sache: Ich
werde die Leitung der Bücherei zum 1. Januar 2015
abgeben. Leider haben wir noch keine Nachfolge ge-
funden. Es wäre doch schade, wenn Sie demnächst vor
einer verschlossenen Tür stehen würden. Auch ich
würde es sehr bedauern, wenn die Bücherei geschlos-
sen werden müsste. Aber mit zunehmendem Alter ist
es nicht mehr zu schaffen. Und nach 11 Jahren darf
man sagen: Es ist genug! Bleiben Sie der Bücherei
bitte weiterhin treu und vielleicht möchte doch
einer von Ihnen mitarbeiten. Wir brauchen Hilfe.
Ich danke Ihnen für Ihre bisherige Treue.
Eine schöne Adventszeit, gesegnete Weihnachten und
ein gesundes Jahr 2015, wünscht Ihnen das gesamte
Büchereiteam aus Wetten.

EEEEEin Brin Brin Brin Brin Briiiiieeeeef an dif an dif an dif an dif an die Be Be Be Be Beeeeesususususuccccchhhhheeeeer dr dr dr dr deeeeer Bücr Bücr Bücr Bücr Büchhhhheeeeerrrrreeeeei in Wi in Wi in Wi in Wi in Weeeeetttttttttteeeeennnnn

Ingrid Heidorn

Die St. Petrus-Gemeinde verabschiedet im Dezember die Leiterin der Katholi-
schen Öffentlichen Bücherei in Wetten. Insgesamt 13 Jahre lang hat sich Ingrid
Heidorn ehrenamtlich im Büchereiteam engagiert, davon 11 Jahre als Leiterin.
Es war ihr stets ein besonderes Anliegen, die Bücherei im Bewusstsein der
Bevölkerung präsent zu halten und auf die vielen Angebote hinzuweisen.
Die ansprechend gestalteten Bücherei-Schaufenster waren für sie wie eine ein-
ladende Visitenkarte nach außen hin. Unterstützt von ihrem Team hat sie sich
stets mit großer Freundlichkeit und mit einem hohen Maß an Begeisterung den

Verabschiedung von Ingrid Heidorn

}

WETTENERER TEIL
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}kleinen und großen Leserinnen und Lesern gewidmet und ihnen Zugänge zur
Nutzung der Bücherei eröffnet. Mit viel Phantasie und persönlicher Einsatzbe-
reitschaft hat sie während der Ausleihzeiten der Bücherei und bei Sonderver-
anstaltungen versucht, Jung und Alt die Freude am Lesen zu vermitteln.

Mit einem leider etwas verregneten Sommerfest konnte das Team im Jahr
2011 das 50jährige Bestehen der Katholischen Öffentlichen Bücherei der Pfarr-
gemeinde St. Petrus Wetten feiern. Auch diese Gelegenheit hat Ingrid Heidorn
bestens genutzt, um auf die Bücherei hinzuweisen und ihr den Weg in die
Zukunft zu ebnen.

Das Büchereiteam und die St. Petrus-Gemeinde danken Ingrid Heidorn ganz
herzlich für ihr ehrenamtliches Wirken und wünschen ihr alles Gute und Gottes
Segen!

Rückblickend denken wir als Gemeinde von St. Petrus an die Neugetauften, die
Neuvermählten und die Verstorbenen.
Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der Taufeaufeaufeaufeaufe in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 12.01.: Bertha Linnea,
Gustav Magnus und Zenon Immanuel Krauhausen; am 16.03.: Mia Baumgartl,
Louisa van den Langenberg, Theo Baumgartl; am 15.06.: Finn Kruß; am 20.07.:
Hendrik Ingensiep; am 17.08.: Mika Relouw; am 21.09.: Lasse Weitz; am 19.10.:
Ida Krahnen; am: 16.11.: Hannah Christine Kleyda, Leon Vos; am 21.12.: Leni
Heuvens.
Vor Gott und seiner Kirche trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich: am 31.05.: Thomas und Christiane
Wellmans, geb. Külkens; am 16.08.: Patrick und Stefanie Künsken, geb.
Kerkmann; am 12.12.: Daniel und Janine Helders, geb. Laackmann.
Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum Vateraterateraterater sind aus unserer Gemeinde:am 29.11.13: Theo-
dor van Ooyen, 71 Jahre; am 05.12.13: Karl Steeger, 93 Jahre; am 06.12.13:
Irene Maria Tschache, 58 Jahre; am 15.12.13: Gertrud Elbers, 102 Jahre; am
30.12.13: Irmgard Mammarella, 67 Jahre; am 31.01.: Jakob Hansen, 77 Jahre;
am 14.02.: Elisabeth Roeling, 91 Jahre; am 26.02.: Wilhelm Elsinghorst, 78
Jahre; am 03.03.: Matthias Mercus, 90 Jahre; am 04.03.: Agnes Thiemer-Boland,
86 Jahre, am 31.03.: Käthe van den Hövel, 89 Jahre; am 09.05.: Wilhelm
Boland, 82 Jahre; am 13.05.: Paul Kolmans, 82 Jahre; am 10.06.: Ottilie Schmitz,
87 Jahre; am 27.06.: Josefine Leisten, 75 Jahre; am 06.07.: Josef Loosen, 80
Jahre; am 02.07.: Maria Anna Elisabeth Bittner, 85 Jahre; am 21.08.: Peter
Velmans, 77 Jahre; am 23.09.: Hermann-Josef Heinen, 64 Jahre; am 29.09.:
Johanna Bienemann, 75 Jahre; am 09.10.: Hermann Ingensiep, 80 Jahre; am
13.10.: Helena Hochfeld, 87 Jahre.Unser himmlischer Vater lasse unsere Ver-
storbenen in seinem Frieden leben und schenke uns ein frohes Wiedersehen
in seinem Reich.

Mit uns auf dem We g

Marlies Franken

Berthold Steeger
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So., 30.11. 1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag
10.00 Uhr Heilige Messe mit Aufnahme der neuen Mess-

dienerinnen und Messdiener
Mo., 1.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 3.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Klasse 4 der Grundschule

Wetten
Do., 4.12. 9.00 Uhr Rosenkranzgebet

10.30 Uhr Heilige Messe im Josef-Haus
19.15 Uhr Heilige Messe

Fr., 5.12. 18.45 Uhr Rosenkranzgebet,
19.15 Uhr Heilige Messe

So., 07.12. 2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Mo., 08.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 10.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Klassen 1 und 2

der Grundschule Wetten
14.30 Uhr Buß- und Eucharistiefeier

anschließend Seniorennachmittag im Pfarrheim
Do., 11.12. 9.00 Uhr Rosenkranzgebet

19.15 Uhr Heilige Messe
Fr., 12.12. 15.30 Uhr Trauung des Brautpaares

Janine Laackmann und Daniel Helders
So., 14.12. 3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag

10.00 Uhr Heilige Messe
Mo., 15.12. 19.15 Uhr Rorate-Messe, Gemeinschaftsmesse der kfd
Di., 16.12. 19.15 Uhr Bußandacht
Mi., 17.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Klasse 3 der Grundschule

Wetten
Do., 18.12. 9.00 Uhr Rosenkranzgebet

10.00 Uhr Heilige Messe im Josef-Haus
19.15 Uhr Heilige Messe

So., 21.12. 4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag
10.00 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Taufe

Mo., 22.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 24.12. HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend

16.00 Uhr Krippenfeier der Kinder
19.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor }

Gottesdienste in St. Petrus Wetten ab 1. Advent
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}Do., 25.12. HOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, WT DES HERRN, Weihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
10.00 Uhr Festmesse

Fr., 26.12. FEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10.00 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor

So., 28.12. FEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FAMILIEAMILIEAMILIEAMILIEAMILIE
10.00 Uhr Heilige Messe

Mo., 29.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Mi., 31.12. Gedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen Silvester

18.30 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss
Do., 1. 1. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, Neujahr

10.00 Uhr Heilige Messe
Fr., 2. 1. 18.45 Uhr Rosenkranzgebet

19.15 Uhr Heilige Messe
So., 4. 1. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Sternsingern
Mo., 5. 1. 19.15 Uhr Heilige Messe
Di., 6. 1. HOCHFEST der Erscheinung des HerrHOCHFEST der Erscheinung des HerrHOCHFEST der Erscheinung des HerrHOCHFEST der Erscheinung des HerrHOCHFEST der Erscheinung des Herrn, Drn, Drn, Drn, Drn, Dreikönigeeikönigeeikönigeeikönigeeikönige
Mi., 7. 1. 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Klasse 4 der Grundschule

Wetten
Do., 8. 1. 9.00 Uhr Rosenkranzgebet,

19.15 Uhr Heilige Messe
Sa., 9. 1. 15.00 Uhr Heilige Messe, Feier der Firmung

mit Weihbischof Wilfried Theising Marlies Franken

Die zweite Strophe des bekannten Hymnus und Adventsliedes „O komm, o
komm Immanuel“ verdeutlicht uns, dass das Licht – sowohl in der Identifikation
mit Christus, als auch in seiner Funktion als Lebensgrundlage – eine wichtige
Rolle für den Menschen einnimmt. Ein Leben in Finsternis ist für den Menschen
sowie für die Tier- und Pflanzenwelt unmöglich. Der Mensch braucht das Licht:
es erhellt das Dunkel und spendet Wärme und Geborgenheit.
„Geh auf, o Sonn, mit deiner Pracht“ – Schon im Schöpfungsbericht nimmt das
Licht eine besondere Position ein: gleich am ersten Tag wurde es von Gott
geschaffen und er nannte es Tag und die Finsternis Nacht (vgl. Gen 1,3-5). Das
Licht im Zusammenhang mit dem Tag und Nachtrhythmus bildet also die Grund- }

Messdienergemeinschaft St. Petrus Wetten
O komm, du wahres Licht der Welt,

das unsre Finsternis erhellt!
Geh auf, o Sonn, mit deiner Pracht,
vertreib den Nebel und die Nacht.

Freu dich, freu dich, o Israel,
bald kommt, bald kommt Immanuel!
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}lage für die weitere Schöpfung, die auf diesem Tag-Nacht-Rhythmus aufbaut.
Die aufgehende Sonne, das wahre Licht – beides sind ausdrucksstarke Iden-
tifikationen mit Jesus Christus, der sich selbst als das „Licht der Welt“ bezeich-
net (vgl. Joh 8,12). Ferner heißt es bei Johannes: „Wer mir nachfolgt, wird nicht
in der Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens haben“ (Joh
8,12). Durch die Nachfolge Christi dürfen wir also Anteil am Licht des Lebens
erhalten. Psalm 27,1a drückt diese Vergewisserung noch einmal sehr schön
aus: „Der Herr ist mein Licht und mein Heil: vor wem sollte ich mich fürchten?“
„Freu dich, freu dich, o Israel, bald kommt Immanuel!“ Immanuel – Gott ist mit
uns! Er ist Mensch geworden wie wir. Das Licht kommt auf die Erde – zu den
Menschen. Auch in diesem Jahr machen sich wieder junge Gemeindemitglieder
auf, dem Licht – Jesus Christus – nachzufolgen: am ersten Advent (30.11.2014,
10.00 Uhr) werden unsere neuen Messdienerinnen und Messdiener in einem
Festhochamt, welches von unserem Kirchenchor mitgestaltet wird, in die
Messdienergemeinschaft St. Petrus Wetten aufgenommen.

Auch dieses Jahr wird der Christbaum
vor der St. Petrus-Kirche in Wetten
geschmückt.
Am 1. Adventssonntag (30. November)
werden ab 15.00 Uhr – nach musika-
lischer Einstimmung und Begleitung
von Musikverein, Kirchenchor und den
Klangfarben – Wettener Kinder bunte
Holzfiguren in den Baum hängen. Die-
se Sterne, Engel, Monde und Tannen-
bäume wurden in Zusammenarbeit der
KreaKids (Tatjana Wendt) und der St.
Petrus-Bruderschaft ausgesägt und lie-
bevoll bemalt.
Das Adventsläuten, ein Märchenerzäh-
ler, der Nikolaus und ein Nachtwäch-
ter werden gemeinsam mit Musikver-
ein und den Chören in die Adventszeit
einstimmen. Poffertjes und Kaffee,
Würstchen vom Grill, kalte Getränke,
Glühwein und Punsch sorgen für das
leibliche Wohl.
Organisiert von der St. Petrus-Bruder-
schaft haben sich Wettener Vereine
zusammengefunden um Wettenern
und Gästen eine vorweihnachtliche
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„Wetten schmückt den Tannenbaum“

Für die St.-Petrus-Bruderschaft
Reinhard Thiel

Freude zu bereiten; der Nettoerlös wird
als Spende der „Kultur für Wettener
Kinder“ zugutekommen.

Weihnachten heißt: Gott fängt klein an,
damit wir was mit ihm anfangen können.

Dennis Hartjes
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Termine in St. Petrus Wetten

Marlies Franken

Messdiener/innen
Aufnahme: In der
Messfeier am 1.
Adventssonntag

um 10.00 Uhr werden
die neuen Messdienerinnen und
Messdiener in die Messdienergemein-
-schaft unserer Gemeinde aufgenom-
men. Ihnen und all unseren Mess-
dienerinnen und Messdienern, beson-
ders unserem Obermessdiener Dennis
Hartjes und den Gruppenleiterinnen
und Gruppenleitern, sei für ihren
Dienst am Altar herzlich gedankt!
Seniorennachmittag: Alle älteren Ge-
meindemitglieder sind herzlich einge-
laden zur Buß- und Eucharistiefeier
am Mittwoch, den 10. Dezember, um
14.30 Uhr; anschließend ist gemütli-
ches Beisammensein im Pfarrheim.

Roratemesse: Die Gemeinschafts-
messe der kfd am Montag, den 15.
Dezember, um 19.15 Uhr feiern wir als
Roratemesse im Schein vieler Kerzen.

Bußandacht: Zur Vorbereitung auf
das Weihnachtsfest findet am Diens-
tag, den 16. Dezember, in der St. Pe-
trus-Kirche eine Bußandacht statt.

Pfarrbüro in Wetten: Das Pfarrbüro
in Wetten ist während der Weihnachts-
ferien,  vom 22. Dezember 2014 bis
einschließlich 06.Januar 2015 nicht
geöffnet.

Ab dem 7. Januar befindet sich das
Pfarrbüro im Pfarrheim. Bitte beach-
ten Sie, dass Sie nur durch den Sei-
teneingang ins Pfarrbüro kommen
können!

„Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philip-
pinen und weltweit!“ So lautet das Motto der
kommenden Aktion Dreikönigssingen, an der
sich auch wieder Wettener Mädchen und Jun-
gen als Sternsinger beteiligen. Lesen Sie in
diesem Zusammenhang auch bitte den Stern-
singer-Artikel auf Seite 9 im gemeinsamen Teil
dieses Pfarrbriefes.
Die Listen zur Anmeldung für Kinder und Fah-
rer liegen seit dem Familiengottesdienst im No-
vember in der Kirche aus. Ein Vortreffen für
alle Kinder findet am Freitag, den 2. Januar
2015, um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Wetten
statt. Die Sternsingeraktion ist am Samstag, den
3. Januar 2015, ab 10.30 Uhr. Am folgenden
Sonntag, den 4. Januar 2015 ist um 10.00 Uhr

Segen bringen, Segen sein

Termine der Sternsingeraktion in Wetten
der Sternsinger-Gottes-
dienst in St. Petrus. An-
sprechpartnerin für die
Sternsinger in Wetten ist
Brigitte Sensen.
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er damaligen Zeit entsprechend
als Männerchor gegründet, fand

der Kirchenchor der Pfarrgemeinde
seine erste schriftliche Erwähnung im
Jahre 1838. Es sollte aber noch 83
Jahre dauern, bis auch Frauen mitsin-
gen durften und ab dem Jahre 1924/
25 sang der Chor wie heute auch als
vierstimmiger gemischter Chor. Der Kir-
chenchor hat in seiner langen Ge-
schichte viel erlebt: Gegründet in der
Zeit des aufstrebenden Imperialismus
folgten zwei Weltkriege, die Nach-
kriegszeit und dann das schnelllebige
21. Jahrhundert mit seinem techni-
schen Fortschritt und den Möglichkei-
ten des Internet.

Doch was verbindet die Menschen
von damals mit den Leuten der heuti-
gen Zeit?

Als erstes wäre die Freude an der
Musik und am Singen zu nennen,
welche Menschen damals wie heute
empfinden. Hat man früher bei der
Arbeit und in der Familie gesungen,
so hört man heute MP3 und freut sich,
wenn z.B. im Radio das Lieblingslied
gespielt wird. Viele Menschen sum-
men, singen oder pfeifen ihre Lieblings-
lieder mit, die sie gerne hören.

„Singen macht Spaß, Singen tut
gut“, so heißt es in einem Kanon. Und
wirklich: Damals wie heute lässt Sin-
gen den Alltag vergessen, ist es schön,
gemeinsam mit anderen zu musizie-
ren und dabei Glücksmomente zu er-
leben, wenn die Stimmen verschmel-

Kirchenchor St. Urbanus
175 Jahre alt, aber dennoch jung geblieben – Wie geht das?
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zen und man nicht mehr hört, wo die
eigene Stimme aufhört und die andere
anfängt!

Singen hält jung und fit, da man nicht
nur bekannte Lieder wiederholt, son-
dern sich immer wieder auf Neues
einstellen muss. Außerdem fördert das
Chorsingen generationenübergreifend
den Zusammenhalt in der Gemein-
schaft.

Eine andere, wichtige Gemeinsam-
keit der Chorsänger aller Zeiten ist,
dass Singen nicht nur Selbstzweck ist,
sondern dass man anderen Menschen
damit eine Freude bereiten kann. Me-
lodien gehen zu Herzen, jubeln, loben,
Texte berühren Menschen, geben Sinn
und spenden Trost.

Gemäß dem Motto „Stillstand ist
Rückschritt“ von Rudolf von Ben-
nigsen-Foerder und dem Zitat von
Gustav Heinemann „Wer nichts ver-
ändern will, wird auch das verlieren,
was er bewahren möchte.“ möchten wir
uns, der Chor der Gemeinde St.
Urbanus, nicht auf unserem 175jähri-
gen Polster ausruhen. Wir, das sind
ca. 25 Sängerinnen und Sänger unter-
schiedlichen Alters, die die Leiden-
schaft des Singens nicht nur unterein-
ander, sondern auch mit anderen tei-
len möchten. Dabei ist unser Reper-
toire so verschieden wie die einzelnen
Sänger: Gefallen dem einen besonders
Motetten alter Meister wie Palestrina
und Bach, fühlt sich der andere mehr
angesprochen von romantischen Stük-}

WINNEKENDONKER TEIL
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} ken Mendelssohns und Rheinbergers.
Aber auch moderne Musik wie das
Oratorium „David“ von Klaus Heiz-
mann, das wir 2009 zusammen mit den
Young Voices, dem Kinderchor und
einer Rockband aufgeführt haben, fin-
det bei uns Platz. Unser Jubeljahr fei-
ern durften wir mit der musikalischen
Gestaltung des Pontifikalamtes 2012,
in der wir mit Orchester u.a. die Krö-
nungsmesse von W. A. Mozart ge-
sungen haben, und dem Abschluss-
konzert im Dezember 2013.

Neben dem „Üben“ kommt bei uns
die Geselligkeit aber nicht zu kurz: fest-
stehende gemeinsame Feiern und ein
Jahresausflug stehen auf dem Pro-
gramm. Höhepunkt war hier sicherlich
der Chorausflug 2012 nach Rom.

Für das kommende Jahr haben wir
uns überlegt, Ihnen das Singen im
Chor etwas näher zu bringen und

möchten Sie einladen, an einer musi-
kalischen Andacht am Sonntag, den
26. 4. 2015 mitzuwirken. Beginn der
Proben hierfür ist Mittwoch, der 21. 1.
2015 von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im
Pfarrheim der Gemeinde und dann in
den folgenden Wochen ebenfalls mitt-
wochs zur gleichen Zeit.

Wenn Sie dazu Fragen haben, wen-
den  Sie  sich  bitte  an  mich,  Birgit
Lorenz, Telefon 0 28 31 / 8 88 17, oder
an unsere Vorsitzende Frau Monika
Tissen, Telefon 0 28 32 / 83 47.

Nähere Informationen finden Sie
auch unter http://www.kirchenmusik-
winnekendonk.de

Mit besten Wünschen
für eine gesegnete Advents-

und Weihnachtszeit!
Birgit Lorenz

* * * * *

m Jahr 1990 trat Frank Berretz bei
den Schützen ein und war seitdem
ein sehr aktives Mitglied in der Bru-

derschaft, zuerst als Fahnenschwenker
und  dann  von  2004  bis  2010  als
Geschäftsführer. Das Fahnenschwen-
ken hat ihn immer fasziniert und er ist
auch Wertungsrichter bei Fahnen-
schwenker-Wettbewerben im Landes-
bezirk Niederrhein. Die Annehmlichkei-
ten als Hofstaat konnte er als Adjutant
an der Seite von Hermann Jacobs im
Jahre 2005 erfahren. Sein Pflicht-
bewusstsein stellt sich heute weiterhin
dar, wo er seit 2013 Leutnant bei den
Offizieren ist. Das Frank Berretz im
Jahr 2014 König der Bruderschaft ge-

Frank Berretz erfüllt sich einen
Kindheitstraum in Winnekendonk!

}

I worden ist, wurde ihm aber schon mit
in die Wiege gelegt. Genau vor 25
Jahren war sein Vater Minister. 1991
hat sein Bruder dann als König mit
seinem Vater als Minister den weite-
ren Weg für Frank Berretz vorgege-
ben. Mit ihm freuten sich seine Frau
Annegret und sein Adjutant Ben Fi-
scher mit seiner Therese auf die Kir-
mes 2014. Ben Fischer ist nicht nur
Mitglied in Winnekendonk, sondern
auch in der St. Sebastianus Bruder-
schaft Kevelaer. Hier und dort hilft er,
wo er kann. Die besondere Verbindung
beider Bruderschaften zeigt sich in
vielen gegenseitigen Unterstützungen.
So hat auch eine Abordnung der „Seb“
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aus Kevelaer die Kirmes in Winne-
kendonk mit eröffnet. Der Thron wur-
de ergänzt durch unseren Kinder-
prinzen Fabian Daum, der sich Annika
Lohmann als Begleitung erwählte.
Seinen Kontrahenten Aaron Scholz
wählte er als Adjutanten aus. Aaron
wurde von Jule Barth begleitet. Der
Königsgalaball ist immer etwas Be-
sonderes für den König der St.
Sebastianus-Schützenbruderschaft
Winnekendonk. Doch an so eine tur-
bulente Vorbereitung für den Galaball
wird sich die Bruderschaft noch lange
erinnern. Keiner hatte unsere deutsche
Nationalmannschaft auf der Rechnung
gehabt, die sich für das Viertelfinale
gegen Frankreich als Gruppenerster
qualifizierte. Man entschied sich mit
den Gastvereinen und allen Winne-
kendonkern ein kostenloses Puplic
Viewing auf die Beine zu stellen. Die
Gastvereine und Ehrengäste wurden
neu eingeladen, Plakate ausgetauscht
und für die Verdunkelung des Zeltes
musste gesorgt werden. Kurzfristig

wurden Beamer, Leinwand, Lautspre-
cher und Satellitenanlage besorgt. Der
Freitag wurde wie jedes Jahr mit dem
Fass-Anstich durch die Bruderschaft
eröffnet. Mit einem gekürzten Umzug
wurde der König abgeholt und nach
dem traditionellen Fahnenschwenken
zum Zelt geleitet. Das Public Viewing
Deutschland-Frankreich wurde durch
das schöne Tor von Mats Hummels
zum vollen Erfolg und die super Stim-
mung übertrug sich dann auch auf den
Königsgalaball, der im Anschluss wie
gewohnt durchgeführt wurde. Alles in
allem war der Königsgalaball trotz der
kurzfristigen Umstellungen ein voller
Erfolg und ein schönes Fest für unse-
ren Thron.
Die Bruderschaft wünscht allen Win-
nekendonker Bürgern ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das
Jahr 2015.

Gerhard Eyckmann
Geschäftsführer, St. Sebastianus
Schützenbruderschaft 1678 e.V
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iele denken wahrscheinlich, dass
Messdiener nur eins im Jahre tun,

nämlich Messe dienen. Natürlich ist
man auch 1 bis 2 Mal pro Monat im
Messdienerplan aufgestellt, doch Mes-
se dienen ist für uns nicht nur der
Dienst am Altar, sondern vor allem
Spaß und das schöne Gefühl den Got-
tesdienst aktiv und gemeinschaftlich
mitzugestalten. Was wir sonst noch im
Jahr unternehmen, davon wollen wir
berichten.
Beginnen möchten wir in der Weih-
nachtszeit. Die meisten Messdiener
treffen sich alle zwei Wochen in den
Gruppenstunden und backen vor Weih-
nachten Plätzchen und Weckmänner.
Die Zwischenleiter (8. bis 10. Schul-
jahr), die sich monatlich treffen, und
die z. Zt. 10 Leiter veranstalten jeweils
separat kleine Weihnachtsfeiern.
Dezember -
24.12. Weihnachtsgeschenk
Nach der feierlichen Christmette in
Winnekendonk  bekommt  jeder  der
circa 100 Messdiener ein kleines Weih-
nachtsgeschenk als Dank für seinen
Dienst im vergangenen Jahr. So ha-
ben wir in den letzten Jahren Kulis und
Schlüsselanhänger mit dem Mess-
dienerlogo verschenkt.
26.12. Jugendmesse
Die Messe am zweiten Weihnachtsfei-
ertag wird seit einigen Jahren von der
Leiterrunde textlich vorbereitet und
auch die jüngeren Messdiener helfen
beim Lesen mit.
März - Videoabend/-nacht
Nach einer längeren Winterpause tref-
fen sich die U12-Messdiener am Nach-
mittag im Pfarrheim, um gemeinsam

  Winnekendonker Messdieners
Das Jahr

eines
V nach vorheriger Abstimmung und mit

kühlen Getränken, Knabber- und
Gummizeug zwei Filme zu gucken. Am
Abend, nachdem die jüngsten Kinder
gegangen sind, kommen alle
Messdiener, die (älter als) 12 Jahre
sind, und sehen sich mit kleinem
Abendessen und in viele Decken und
Kissen gehüllt ihre Wunschfilme an. Da
es ja Videonacht heißt, übernachten
die Älteren im Pfarrheim und am näch-
sten Morgen nach dem Frühstück ge-
hen wir zusammen mit allen Messdie-
nern in die Sonntagsmesse.

Jugendmesse
Im Frühjahr haben wir eine Jugend-
messe zum Thema der Blindenheilung
textlich gestaltet.

April - Ostersammlung
In der Osterzeit treffen sich alle
Messdiener, um in Gruppen von Haus
zu Haus zu ziehen und um eine kleine
Spende für ihren ehrenamtlichen
Dienst in der Kirche zu bitten. Dieses
gespendete Geld nutzen wir, um den
Kindern einen kostenlosen Ausflug im
Jahr zu ermöglichen und um Materia-
lien für die Gruppenstunden und das
Zeltlager zu erwerben.

Mai - Messdienerausflug
Wie schon gesagt, machen wir jedes
Jahr einen Ausflug, an dem jeder
teilnehmen kann, der bei der Oster-
sammlung dabei war. Nachdem wir
in  den  letzten  Jahren  im  Phan-
tasialand und im CenterParcs waren,
führte uns dieses Jahr die Reise mit
dem Rad ins Irrland. Die Kinder
konnten in Kleingruppen das Gelän-
de erkunden und es wurde zu fest-}
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gelegten Zeiten eine Kuchenpause
eingelegt und am Ende gegrillt.
Juni
Messdienerlager
Jedes Jahr fahren wir für ein Wo-
chenende mit dem Fahrrad zu einer
Wiese eines Bauernhofes im Umfeld
um dort unsere Zelte aufzuschlagen.
Dort gibt es natürlich alles, was man
von einem Lager erwartet: eine Spiel-
wiese zum Toben, jede Menge Stroh-
ballen, ein Lagerfeuer, Vollverpfle-
gung, eine gruselige Nachtwanderung
und natürlich auch eine Lagermesse.
Dieses Jahr hatten wir das zehnte
Jahr Messdienerlager zu feiern. Da-
her gab es für jedes Kind zwei Ku-
geln frisches Eis.
September
neue Messdiener
Im September ist das erste Treffen
der neuen Messdiener, die in diesem
Jahr zur Kommunion gegangen sind
und schon von den Leitern vorher in
der Schule Besuch bekommen ha-
ben. Sie haben zunächst wöchentlich
Gruppenstunde und lernen Facie,
also den Dienst mit den großen Ker-
zenleuchtern.
Oktober
Nachtwanderung
Am Abend vor Allerheiligen bereiten wir
schon seit Jahren eine Nachtwande-
rung vor. Manche Leiter (meist die
männlichen) verstecken sich im Wald
und die übrigen spielen mit den Kin-
dern im Pfarrheim, bevor wir losgehen
und uns von den Leitern oder nur blo-
ßen Geräuschen erschrecken lassen.
3. Advent:
Einführung neue Messdiener
Feierlich mit dem Segen des Pastors
werden am dritten Adventssonntag die

neuen Messdiener offiziell eingeführt.
Wir freuen uns sehr, dass in diesem
Jahr 17 Jungen und Mädchen sich
dafür entschieden haben Messdiener
zu werden.
So, nun ist schon ein Jahr vergangen.
Erst beim Auflisten der Aktionen mer-
ken manchmal auch wir Leiter, dass
Messdiener nicht nur Messe dienen.
Wir könnten jetzt auch noch über das
Weihrauchüben, den Leiterausflug, die
Aktivitäten in den Gruppen, und und
und berichten, doch das würde den
Rahmen sprengen.
Ach übrigens: nicht nur Kinder, die
gerade Kommunion gefeiert haben,
können Messdiener werden. Wir freu-
en uns über jeden älteren, der Teil
unserer Messdienergemeinschaft wer-
den möchte!

}

Eure
Leiterrunde aus Winnekendonk
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Rückblickend denken wir als Gemeinde von St. Urbanus an die Neugetauften,
die Neuvermählten und die Verstorbenen.
Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der Taufeaufeaufeaufeaufe in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 05.01.: Charlotte Luise
Koenen, Felix Klein, Milena Jentjes; am 02.02.: Len Johannes Bröcheler, Luk
Brauers; am 09.02.: Mila Vermöhlen; am 02.03.: Josefin Mensah; am 04.05.:
Julius Joosten, Milan Wypchol, Henryk Wypchol, Adelina Wypchol; am: 01.06.:
Luis Eichhof, Lia Joleen Eilart; am 20.06.: Alina und Nikolaj Wins; am 06.07.:
Joel Ruiters; am 03.08.: Julian Graw, Leon Czerniej, Mia Fehlemann; am
14.09.: Tobias Lewin Martens, Vito Leander und Philine Noée Schoofs, Joshua
Konter; am 02.11.: Lea Erretkamps, Charlotte Schmidt, Joel Vermeulen; am
07.12.: Julian Swenne, Jonas Hebben.
Vor Gott und seiner Kirche trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich:trauten sich: am 17.05.: Ulrich und Melanie
Wormland, geb. Weinhold; am 30.05.: Thomas und Eva Höfkens; am 31.05.:
Benedikt und Ramona Reuters, geb. Peters; am 28.06.: Lukas und Barbara
Kroon, geb. Lemkamp; am 11.07.: Lambert und Vanessa Maes, geb. Langen-
berg; am 13.09.: Simon und Christine Scheible, geb. Ingenillem; am 19.09.:
Julia und Frank Servas, geb. Lorenz.
Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum Vate ra te ra te ra te ra te r sind aus unserer Gemeinde: am 12.11.13:
Wilhelm Jeuken, 92 Jahre; am 24.11.13: Karl-Heinz Verhoeven, 64 Jahre;
am 02.12.13: Erika Ingenstau, geb. Kruhner, 89 Jahre; am 12.12.13: Agnes
Waßer, geb. Droste, 85 Jahre; am 11.01.: Johanna Schrand, geb. Pree, 93
Jahre; am 11.01.:  Heinrich Jentjens, 69 Jahre; am 14.01.: Theo Opgenoorth,
91 Jahre; am 30.01.: Katharina van de Loo, geb. Lenßen, 69 Jahre; am
31.01.: Otto Niewerth, 60 Jahre; am 22.02.: Rosemaria Sulimma, geb.
Gersch, 82 Jahre; am 25.02. Manfred Marsfelden, 70 Jahre; am 27.02.:
Walter Warscheid, 92 Jahre; am 19.03.: Johann Mertens, 84 Jahre; am
31.03.: Jürgen Behet, 59 Jahre; am 05.04.: Agnes Brammen, geb. Stelkens,
96 Jahre; am 29.04.: Elisabeth Dahlmann, geb. Nellesen, 91 Jahre; am
02.05.: Gisela Fehlemann, 60 Jahre; am 30.05.: Johannes Vonk, 77 Jahre;
am 08.06.: Heinrich Roeffs, 88 Jahre; am 05.07.: Winfried Unkrüer, 77
Jahre; am 15.07.: Josef Mertens, 62 Jahre; am 30.07.: Mathias Welbers, 80
Jahre; am 09.08.: Johanna Schopmans, 93 Jahre; am 12.08.: Wilhelm
Derks, 72 Jahre; am 12.08.: Margaretha Schax, geb. van Stephaudt, 87
Jahre; am 25.08.: Hildegard Hornbergs, geb. Zeller, 75 Jahre; am 31.08.:
Anita Felkl, geb. Poos, 78 Jahre; am 02.09.: Paula Kühnen, geb. Diepers,
83 Jahre; am 01.10.: Karl Wiegmann, 74 Jahre. himmlischer Vater lasse
unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben und schenke uns ein frohes
Wiedersehen in seinem Reich.

Mi t uns auf demWeg

Marlies Franken
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Sa., 29.11. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet
17.00 Uhr Vorabendmesse

So., 30.11. 1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag
11.15 Uhr Familiengottesdienst, mit Wortgottesdienst für

Kinder im Pfarrheim, vorbereitet u. mitgestaltet
vom St. Urbanus Kindergarten u. dem Kinderchor

Di., 2.12. 10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle
Mi., 3.12. 14.30 Uhr Heilige Messe, Gemeindenachmittag

der Pfarrcaritas (keine Abendmesse)
Do., 4.12. 8.30 Uhr Laudes in der Katharinenkapelle
Fr., 5.12. 8.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst

der Overberg-Grundschule in der Kirche
18.30 Uhr Anbetung
19.15 Uhr Heilige Messe

Sa., 6.12. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet
17.00 Uhr Vorabendmesse zum

So., 7.12. 2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag
9.00 Uhr Heilige Messe in der Josefskapelle im

Achterhoek, Patronatsfest der St.-Maria-Bruder
schaft Achterhoek, mitgestaltet vom Liturgiekreis
„glaubhaft“ (früher Jugendliturgiekreis)

11.15 Uhr Heilige Messe, mit Wortgottesdienst für Kinder
im Pfarrheim

15.00 Uhr Taufe
Di., 9.12. 10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle
Mi., 10.12. 19.15 Uhr Rorate-Messe, Gemeinschaftsmesse der kfd
Do., 11.12., 8.30 Uhr Laudes in der Katharinenkapelle

9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der kfd in der Josefskapelle
im Achterhoek

Fr., 12.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Sa., 13.12. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet

17.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 14.12. 3. Adventssonntag, Gaudete3. Adventssonntag, Gaudete3. Adventssonntag, Gaudete3. Adventssonntag, Gaudete3. Adventssonntag, Gaudete

11.15 Uhr Heilige Messe, mit Wortgottesdienst für Kinder im
Pfarrheim, mit Aufnahme der neuen Messdie-
nerinnen und Messdiener

17.00 Uhr Bußandacht
Di., 16.12. 10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle

Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St. Urban Urban Urban Urban Urbanususususus,,,,,     WWWWWinnekinnekinnekinnekinnekendonkendonkendonkendonkendonk
aaaaab 1.b 1.b 1.b 1.b 1.     AdAdAdAdAdvvvvvententententent

}



Mi., 17.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Do., 18.12. 8.30 Uhr Laudes in der Katharinenkapelle

11.45 Uhr Schulgottesdienst für die Klassen 3 der Overberg-
Grundschule in der Katharinenkapelle

Fr., 19.12. 19.15 Uhr Heilige Messe
Sa., 20.12. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet

17.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 21.12. 4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag

11.15 Uhr Heilige Messe, mit Wortgottesdienst für Kinder
im Pfarrheim

Di., 23.12. 10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle
Mi., 24.12. HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend

16.00 Uhr Krippenfeier der Kinder, mitgestaltet
vom Kinderchor

22.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor
Do., 25.12. HOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURT DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,

1. W1. W1. W1. W1. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
8.30 Uhr Hirtenamt

11.15 Uhr Festmesse mit besonderer musikalischer Gestaltung
Fr., 26.12. FEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag

9.00 Uhr Heilige Messe in der Josefskapelle im Achterhoek
11.15 Uhr Heilige Messe, Jugendmesse, mitgestaltet von den

Young-Voices
17.00 Uhr  Festandacht in der Kirche

Sa., 27.12. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet
17.00 Uhr  Vorabendmesse zum

So., 28.12. FEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FAMILIEAMILIEAMILIEAMILIEAMILIE
11.15 Uhr Heilige Messe

Di., 30.12. 10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle
Mi., 31.12. Gedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen Silvester

17.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresabschluss im Kerzenlicht,
mitgestaltet von den Young Voices

23.30 Uhr Gebet zum Jahreswechsel in der Kirche
Do., 1. 1. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, Neujahr

11.15  Uhr Festmesse
Fr., 2. 2. 18.30 Uhr Anbetung

19.15 Uhr Heilige Messe
Sa., 3. 1. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet

17.00 Uhr Heilige Messe mit den Sternsingern, mitgestaltet
vom Liturgiekreis „glaubhaft“

So., 4. 1. 11.15 Uhr Heilige Messe

}
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Di., 6. 1. HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN,HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN,HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN,HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN,HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN,
DrDrDrDrDreikönigeeikönigeeikönigeeikönigeeikönige
10.30 Uhr Heilige Messe in der Katharinenkapelle

Mi., 7. 1. 19.15 Uhr Heilige Messe, Gemeinschaftsmesse der kfd
Do., 8. 1. 8.30 Uhr Laudes in der Katharinenkapelle

9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der kfd in der Josefskapelle
im Achterhoek

Fr., 9. 1. 19.15 Uhr Heilige Messe
Sa., 10. 1. 16.45 Uhr Rosenkranzgebet

17.00 Uhr Vorabendmesse zum
So., 11. 1. 10.00 Uhr Heilige Messe, Feier der Firmung mit Weihbischof

Wilfried Theising, mitgestaltet von den Young Voices
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}

   Marlies Franken
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Hier geht um die anstehenden Te rmine
der Winnekendonker Chöre

29.11.2014 17.00 Uhr Vorabendmesse zum 1. Advent
Cäcilienfest des Kirchenchores

30.11.2014 11.15 Uhr 1. Advent: Familiengottesdienst gestaltet
vom Kinderchor

24.12.2014 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Kinderchor

24.12.2014 22.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor,
musikalische Einstimmung ab 21.40 Uhr

25.12.2014 11.15 Uhr Festhochamt zu Weihnachten, musikalisch
gestaltet mit Violine und Orgel

26.12.2014 11.15 Uhr Familienmesse zu St. Stephanus,
mitgestalet von den Young Voices

31.12.2014 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst,
mitgestaltet von den Young Voices

11. 01.2015 10.00 Uhr Firmung, musikalische Gestaltung durch die
Young Voices

17./18.1.2015 14.30 Uhr „Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“
und 16.30 Uhr

In der Adventszeit erklingt jeweils nach den Messen am Wochenende
eine kurze Musik zur Einstimmung auf die Zeit.

Kantate des Kinderchores
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Am 1. Adventsonntag 2014 lädt das Team zu
einem Tag der offenen Tür der Bücherei ein.
Nach Beendigung der Renovierungsarbeiten ist
die Gemeinde herzlich eingeladen den neu-
gestalteten Raum zu besichtigen. Er wirkt nun
größer und heller und bietet vor allem den Kin-
dern viel Platz, Bücher und Spiele genau anzuschauen.
Außerdem steht eine Vielfalt neuer Bücher und Spiele zur Auslei-
he bereit. Wenn an diesem Tag Medien ausgeliehen werden, ist
dies für die nächsten drei Wochen kostenlos. Auch in unserem
Bücherflohmarkt kann an diesem Tag nach Herzenslust gestöbert
werden und gegen einen kleinen Beitrag können diese Bücher
erworben werden. Das Geld kommt der Bücherei zugute. Die
Bücherei ist an diesem Tag von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

BücherBücherBücherBücherBücherei Winnekei Winnekei Winnekei Winnekei Winnekendonkendonkendonkendonkendonk

Der Jugendliturgiekreis Winne-
kendonk, ein Chor von ca. 25
jungen Erwachsenen, der ger-
ne Musik in Form von neuem
geistlichem Lied, von Gospels

und Musicalsongs macht, hat nun einen neuen Namen. Von nun
an heißt dieser Kreis „Glaubhaft“. Wer Lust und Zeit hat in der
Gruppe „Glaubhaft““ zusammen mit der Band (Piano, Gitarren,
Querflöte, Bass, Schlagzeug) mitzusingen, ist zur Probe immer
donnerstags um 20.00 Uhr im Keller des Pfarrheims in Winne-
kendonk herzlich eingeladen.
Aktuelle TAktuelle TAktuelle TAktuelle TAktuelle Te re re re re rmine der Gruppe:mine der Gruppe:mine der Gruppe:mine der Gruppe:mine der Gruppe:
So., 7. Dez. 2014 (2. Advent) 9.00 Uhr Adventsgottesdienst

in St. Josef Achterhoek
Sa., 3. Jan. 2015 17.00 Uhr, Abschlussmesse der Sternsinger

aktion in St. Urbanus Winnekendonk

GRUPPE
„GLAUBHAFT“
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Rorate-Messen: Rorate-Messen sind Mess-
feiern im Lichterschein vieler Kerzen. Ur-
sprünglich sind es Votivmessen zu Ehren
der Gottesmutter, die samstags stattfanden.
Folgender Termin ist für die Rorate-Messe
in Winnekendonk vorgesehen: Mittwoch, 10.
Dezember, um 19.15 Uhr.

Versöhnung: Zur inneren Vorbereitung auf
das Weihnachtsfest ist am 3. Adventssonn-
tag (14. Dezember) um 17 Uhr die Bußfeier
in der St.-Urbanus-Kirche Winnekendonk.

Aufnahme der neuen Messdiener: In der
Adventszeit werden die neuen Messdiener
aufgenommen, in Winnekendonk am 3. Ad-
ventssonntag in der Heiligen Messe um
11.15 Uhr. Danken möchten wir allen Mäd-
chen und Jungen, die sich für den Dienst
am Altar gemeldet haben, und Dank auch
allen, die sich bereit erklärt haben, die Grup-
pen zu betreuen.

Kindergottesdienste im Pfarrheim: An den
vier Adventssonntagen werden die Kinder in
den Gottesdiensten in besonderer Weise an-
gesprochen. Am 1. Adventssonntag ist um
11.15 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarr-
kirche, vorbereitet vom St.-Urbanus-Kinder-
garten. An den anderen drei Adventssonnta-
gen sind besondere Wortgottesdienste, bei
denen die Kinder sich zunächst um 11.15
Uhr in der Kirche treffen; nach der Eröff-
nung gehen sie hinüber ins Pfarrheim und
kommen zur Eucharistiefeier wieder zurück.

Gemeindenachmittag der Pfarrcaritas: Der
nächste Gemeindenachmittag in Winne-
kendonk ist am Mittwoch, den 3. Dezember,
beginnend mit der Heiligen Messe um 14.30

Termine
in St. Urbanus
Winnekendonk

Uhr in der Kirche. Anschlie-
ßend findet ein advent-
liches Beisammensein
im Pfarrheim statt.
Herzliche Einladung
an alle ab 65 Jahren.

Jugendmesse zu Weihnach-
ten: Die Eucharistiefeier am 2. Weih-
nachtsfeiertag um 11.15 Uhr wird wie in den
vergangenen Jahren von Jugendlichen vor-
bereitet und mitgestaltet. Es singen die
Young Voices.

Festandacht zu Weihnachten: Am 2.Weih-
nachtsfeiertag findet in Winnekendonk um
17  Uhr  eine  Andacht  in  der  St.-Urbanus-
Kirche statt. Alle Gläubigen sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Heilige Messe zum Jahresabschluss: Am
Silvesterabend findet die Heilige Messe zum
Jahresabschluss um 17.00 Uhr wieder im
Lichtschein vieler hundert Kerzen statt. Das
eindrucksvolle Licht, die besondere inhaltli-
che Gestaltung und der musikalische Rah-
men, der durch die „Young Voices“ gegeben
ist, laden die Gläubigen der Gemeinde noch
einmal zu einer eindrucksvollen Begegnung
mit Jesus Christus in der Feier der Eucha-
ristie am Ende des Jahres ein.

Gebet zum Jahreswechsel: In der Silves-
ternacht sind Gemeindemitglieder herzlich
eingeladen zum „Gebet zum Jahreswech-
sel“. Die St.-Urbanus-Pfarrkirche ist geöffnet
ab 23.30 Uhr. Um 24 Uhr singen wir das „Te
deum“, anschließend begrüßen wir das neue
Jahr vor dem Kirchenportal mit einem Glas
Sekt im Licht des bunten Feuerwerks über
den Häusern unseres Dorfes und rufen uns
zu: „Prosit Neujahr!“

Pfarrbüro: Das Pfarrbüro in Winnekendonk
ist während der Weihnachtsferien vom 22.
Dezember 2014 bis einschließlich 4. Januar
2015 geschlossen. Marlies Franken



Auch in diesem Jahr ist während der
gesamten Adventszeit Winneken-
donks größter Adventskranz in der
Pfarrkirche St. Urbanus zu bestau-
nen. KLJBler trafen sich Ende No-
vember um diesen in mühevoller
Handarbeit herzustellen.

Samstag, 13. Dezember 2014:Samstag, 13. Dezember 2014:Samstag, 13. Dezember 2014:Samstag, 13. Dezember 2014:Samstag, 13. Dezember 2014:
Tannenbaumverkauf! Die Katholische
Landjugendbewegung Winneken-
donk-Achterhoek e.V. verkauft nach
langer Tradition auch in diesem Jahr
Tannenbäume. Alle Winnekendonker
sind herzlich eingeladen, sich ab
09.00 Uhr einen Tannenbaum in ih-
rer Wunschgröße auszusuchen. Am
Neuen Markt öffnen die KLJBler für
alle Interessierten die Tannenbaum-
netze. Später können die Bäume
transportfähig verpackt werden oder
sogar mit dem Trecker-Shuttle frei
Haus geliefert werden.

F rF rF rF rF rei tag,  24.  Dezember 2014:ei tag,  24.  Dezember 2014:ei tag,  24.  Dezember 2014:ei tag,  24.  Dezember 2014:ei tag,  24.  Dezember 2014:
Wir warten aufs Christkind! Die vielen
Helfer rund um den Weihnachtsmann
und das Christkind können bei Ihnen
zu Hause in aller Ruhe die letzten Vor-
bereitungen treffen. Wir spielen, ba-
steln und malen zusammen mit Ihren
kleinen neugierigen Nasen. Die Ka-
tholische Landjugendbewegung Win-
nekendonk-Achterhoek e.V. lädt alle
Kinder am Heiligabend herzlich von
14.00 bis 16.00 Uhr ins Pfarrheim ein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unser Weihnachtsstiefel freut sich
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Katholische LandjugendbewegungKatholische LandjugendbewegungKatholische LandjugendbewegungKatholische LandjugendbewegungKatholische Landjugendbewegung
Winnekendonk-Achterhoek e.VWinnekendonk-Achterhoek e.VWinnekendonk-Achterhoek e.VWinnekendonk-Achterhoek e.VWinnekendonk-Achterhoek e.V.....

über eine kleine Spende und wir freu-
en uns auf euch!

FrFrFrFrFreitag, 09. Januar 2015:eitag, 09. Januar 2015:eitag, 09. Januar 2015:eitag, 09. Januar 2015:eitag, 09. Januar 2015: Jah-
reshauptversammlung! Die Katholi-
sche Landjugendbewegung Winne-
kendonk-Achterhoek e.V. trifft sich
am Freitag, den 09. Januar 2015,
um 20.00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte „Zur
Brücke“. An diesem Abend werden
turnusgemäß einige Vorstandsposten
neugewählt und das Jahresprog-
ramm besprochen. Auch noch-nicht-
KLJBler  sind  herzlich  hierzu  ein-
geladen. An diesem Abend ist eine
Neuaufnahme ab 14 Jahren möglich.
Nähere  Informationen  zur  KLJB
sind  auf  der  neuen  Homepage
www.kljb-wido.de zu finden. Dort
kann man sich auch vorab eine Bei-
trittserklärung herunterladen und
ganz einfach mitmischen.

Samstag,  10.  Januar  2015:Samstag,  10.  Januar  2015:Samstag,  10.  Januar  2015:Samstag,  10.  Januar  2015:Samstag,  10.  Januar  2015:
Tannenbaum-Sammelaktion!   Am
Samstag nach Heilige Drei Könige
sammelt  die  Katholische  Land-
jugendbewegung  Winnekendonk-
Achterhoek e.V. alle abgeschmück-
ten Tannenbäume in Winnekendonk
ein. Die Tannenbäume müssen am
Samstag, den 10. Januar 2015, bis
09.00 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand platziert werden. Die Einsamm-
lung der Tannenbäume ist kosten-
frei, um eine Spende wird am Tag
der Sammlung gebeten.
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Unter dem Motto „Segen bringen – Segen sein“ ziehen am Samstag, den 3.
Januar 2015, wieder die Kinder als Heilige drei Könige durch die Straßen un-
seres Dorfes.
Sie bringen den Menschen aus Winnekendonk den Segen des göttlichen Kin-
des und sammeln Spenden für Kinder in Not. Den Hauptspendenanteil wird im
Jahre 2015 zu den Philippinen gehen.
Unsere Sternsinger werden um 9.30 Uhr in einer kleinen Aussendungsfeier in
der St. Urbanus-Kirche auf ihr Tun eingestimmt und gehen danach bis in den
Nachmittag hinein von Haus zu Haus.
Am Ende des Tages wird um 17.00 Uhr die Dankmesse der Sternsinger in der
Kirche als Abschluss der Aktion gefeiert.
Ein Vortreffen der Kinder, die als Sternsinger im Januar 2015 dabei sein wollen,
findet am Dienstag, den 16. Dezember 2014, um 17.00 Uhr im Pfarrheim in
Winnekendonk statt.

kommen in die Gemeinde St. Urbanus Winnekendonk
Die Sternsinger

Es freut sich auf einen segensreichen Aktionstag
der Sternsinger-Ausschuss St. Urbanus
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KERVENHEIMER TEIL

Januar:Januar:Januar:Januar:Januar: „Segen bringen, Segen sein“.
Unter diesem Motto zogen wir wieder
als Sternsinger durchs Dorf und sam-
melten ca. 1.500 Euro für Kinder in der
dritten Welt. Anschließend gab es eine
leckere warme Mahlzeit. Abends gestal-
teten wir die Heilige Messe.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: Im Februar versammelten
sich die GLR-Mitglieder zur Jahrespla-
nung im Priesterhaus.

März:März:März:März:März: Im März trafen wir uns zum
Chaosspiel im Pfarrheim.
April:April:April:April:April: Am Sonntag nach Ostern tra-
fen wir uns auf dem Biohof Verhoeven
zum Osterfrühstück mit anschließen-
dem Ostereiersuchen.
Mai:Mai:Mai:Mai:Mai: Im Mai war unser Sportgeist ge-
fragt. Auf dem Sportplatz spielten wir

Baseball und stärkten uns anschlie-
ßend mit leckeren Muffins und Geträn-
ken.

Juni:Juni:Juni:Juni:Juni: Unsere Sammelaktion im Juni
erbrachte einen stolzen Betrag von
937,23 Euro. Allen lieben Spendern
ein herzliches Dankeschön.  Das
Geld wird wie in jedem Jahr für
unseren Jahresausflug verwendet.

Juli:Juli:Juli:Juli:Juli: Zur Pfarrwallfahrt am 29. Juli pil-
gerten wir mit der Gemeinde nach
Kevelaer. Nach dem Gottesdienst in
der Kerzenkapelle stärkten wir uns bei
einem reichhaltigen Frühstück, um an-
schließend den Kreuzweg zu gehen.

September:September:September:September:September: Im September nahmen
wir in großer Zahl an dem schönen

Messdiener aus Kervenheim
Jahresrückblick 2014

}
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Fusionsgottesdienst mit vielen ande-
ren Messdienerinnen und Messdienern
aus den fünf Gemeinden teil. Es war
ein beeindruckendes und schönes Er-
lebnis, das dank hervorragender Pla-
nung im Vorfeld wunderbar harmoniert
hat. Allen Beteiligten noch einmal herz-
lichen Dank.
Unser diesjähriger Jahresausflug führ-
te  uns  in  den  Kletterwald  nach
Süchteln. Hier musste man Geschick
beweisen und so manche Hürde über-
winden. Anschließend gab es für alle
ein leckeres Eis.
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober: Im Oktober trafen wir uns
wieder im Pfarrheim zum Spielenach-
mittag und weihten die neuen Mess-
diener in unser Lieblingsspiel „Früchte-
klopfen“ ein.
November:November:November:November:November: Im November gab es
wieder eine Bastelstunde. Wir stellten
Windlichter aus Wachs her und bastel-
ten aus den alten Gotteslob-Büchern
Engel.
Dezember:Dezember:Dezember:Dezember:Dezember: Unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier verbrachten wir bei der
Zeche Zollverein in Essen. Nach einer
Führung konnten wir noch einige Run-
den auf der Eisbahn Schlittschuh lau-
fen. Anschließend stärkten wir uns mit
einem leckeren Abendessen.
In diesem Jahr konnten wir vier neue
Messdiener begrüßen, die im Dezem-
ber während eines Gottesdienstes ein-
geführt wurden. Somit erweitern Anna
Verhoeven, Marie Kutschereiter, Lara
Marie  Drechsler  und  Alessandra
Brands unsere Messdienerschaft. Zwei
Messdiener haben uns verlassen und
somit zählen wir zurzeit 33 aktive
Messdienerinnen und Messdiener.
Ulla van Oeffelt ist im Sommer aus der
Gruppenleiterrunde ausgeschieden. Wir

} danken Ulla für die vielen Jahre tatkräf-
tiger Unterstützung in der GLR.
Wir danken allen Messdienern für ih-
ren fleißigen Dienst am Altar, wenn es
auch durch die vielen Veränderungen
manchmal schwierig war alle Neuerun-
gen sofort umzusetzen. Aber mittler-
weile hat sich durch fleißiges Üben
alles gut eingespielt.
Ganz herzlich bedanken möchten wir
uns wieder bei den fleißigen Eltern, die
uns unterstützen, sei es beim Fahr-
dienst oder beim Essenzubereiten
während der Sammelaktionen.

Hanne Greve

Wir wünschen Ihnen allen
schöne Weihnachtstage

und alles Gute für das neue Jahr.

* * * * * *
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Kaiser Augustus, dessen
2.000 Todestag in

diesem Jahr war (19.
August), zwang

Maria und
Josef
durch

die
Volks-

zäh-
lung
nach

Beth-
lehem.

Sie waren seine
Untertanen, wie

Jesus sein Untertan
war. Doch wer kennt

heute noch Augustus? Sein
Untertan, der nie ein öffentliches

Amt bekleidete, keine Armeen
befehligte, von römischen Solda-
ten hingerichtet wurde – von ihm
spricht noch heute die Welt. Er

bewegt noch heute die Menschen;
ist denen, die an ihn glauben,

Trost und Ermutigung, gibt ihrem
Leben Sinn und Ziel.
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raditionell beginnt für unseren
Chor das Jahr mit der musikali-

schen Gestaltung  der Antonius-Mes-
se, sie fand am 18.Januar statt.

Am 21. Januar hielten wir unsere
Jahreshauptversammlung ab. Da un-
sere erste Vorsitzende krankheits-
bedingt fehlte, wurde die Versammlung
von ihrer Stellvertreterin geleitet.

In der Fastenzeit, am 22 März, ge-
staltete unser Chor eine Samstag-
abendmesse musikalisch.

Am 30. März veranstalteten wir erst-
malig einen Einkehrtag. Dieser wurde
von den Mitgliedern sehr gut angenom-
men. Durchgeführt wurde dieser Tag
von unserem Präses  Pastor Manfred
Babel. Nach dem ersten Teil des Ein-
kehrtages wurde sich mit einer lecke-
ren Suppe gestärkt um den zweiten
Teil abzuhalten. Zum Abschluss des
Tages nahm der Chor noch an einer
Bußandacht teil. In diesem Jahr wur-
de erstmalig die Karfreitags-Liturgie am

Kirchenchor Kervenheim
Jahresbericht für das Jahr 2014

T 18.April durch den Kirchenchor mit
gestaltet.

Am 19. April in der Osternacht wur-
de die Heilige Messe durch unsere Ge-
sänge bereichert.

Unser alljährlicher Ausflug wurde am
14. Juni bei herrlichem Wetter durch-
geführt. Von unserem Pfarrheim aus
ging es auf direktem Weg zu unserer
Sängerin Susanne Stenmans nach
Kevelaer, dort wurden im Garten eini-
ge lustige Spielchen für Groß und Klein

gespielt, die von Maria Verhoeven und
Carola Krahnen vorbereitet waren.
Danach ging es weiter mit dem Fahr-
rad nach Wetten, wo wir eine Führung
in der Kirche durch den Diakon Bert-
hold Steeger erhielten. Nach der Füh-
rung ging es weiter zum Wettener
Pfarrheim zum Kaffeetrinken. Dort hieß
uns der Vorsitzende des Wettener Kir-
chenchores, Franz-Josef Vos, willkom-
men. Nachdem wir im angrenzenden
Park noch einige Spielchen gespielt }
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hatten, ging es auf der von Paul Pfaff
und Josef Brauers ausgearbeiteten
Strecke zurück nach Kervenheim. Im
Garten von Familie Krüger fand dann
der Tag bei frisch Gegrilltem und ge-
kühlten Getränken seinen Abschluss.

Am 19. Juni nahm der Chor an der
Fronleichnamsmesse und der anschlie-
ßenden Prozession teil.

Wie im letzten Jahr wurde am Kir-
messonntag, den 23. August, eine
Messe im Festzelt gefeiert, diese ge-
staltete unser Chor unter der Lei-
tung von Christian Franken musika-
lisch, da unsere Chorleiterin Annegret
Pfaff aus privaten Gründen verhindert
war. Den Festzug der Geselligen Ver-
eine am Kirmesmontag bereicherten
viele Chormitglieder in ihren blauen
Polo-Shirts.

Am 07. September gestaltete auch
der Kervenheimer Chor, wie alle an-
deren Chöre der 5 Kirchengemeinden,
den Fusionsgottesdienst musikalisch
mit. Nach dem Gottesdienst gab es am
Pfarrheim in Kevelaer reichlich Gele-
genheit sich kennen zu lernen.

Ein großes Highlight war am 2.
November unser meditativer Abendse-
gen in der Kervenheimer Kirche. Un-
ser Chor, begleitet von dem Trompe-
ter Thomas Drechsler und dem Klari-
nettisten Joachim Zapsky, brachten
neben Gesängen aus Taizé geistliche
Chorwerke unter der Leitung von An-
negret Pfaff zu Gehör. Vom Gedenken
der Verstorbenen bis zur christlichen
Hoffnung auf die Auferstehung reichte
der musikalische Bogen, dessen Inhalt
von einer LED-Lichtinstallation der jun-
gen Kervenheimer Künstler Tim Kelm
und Alexander Richter eindrucksvoll
untermalt wurde.

Die Kirche war an diesem Abend so
gut besucht, dass eine große Zahl von

Zuhörern leider
mit Stehplätzen
vorlieb nehmen
musste. Dies
tat der Begei-
sterung der Zu-
hörer aber keinen Ab-
bruch, denn die begeisterten Besucher
entließen den Chor erst nach der drit-
ten Zugabe mit Standing Ovations.

Am 22. November feierten wir un-
ser diesjähriges Cäcilienfest in gemüt-
licher Runde und erstmalig mit Part-
nern im Pfarrheim. Bei dieser Gele-
genheit werden traditionell langjährige
Mitglieder ausgezeichnet. In diesem
Jahr feierten Karl-Heinz Brouwers und
Josef Brauers ihr 25 Jähriges Jubilä-
um. Unser Mitglied Hans Derks wurde
zum Ehrenmitglied ernannt. Eine be-
sondere Auszeichnung wurde unserer
Sängerin Waltraud Spittmann zuteil, sie
wurde mit der Cäcilia-Medaille ausge-
zeichnet. Diese Auszeichnung erhielt
sie als Dank dafür, dass sie über 20
Jahre die Geschicke unseres Chores
geleitet hatte.

Am 14. Dezember versetzten wir die
Kervenheimer Senioren bei der 62.
Seniorenadventsfeier der Geselligen
Vereine mit unseren Gesängen in vor-
weihnachtliche Stimmung.

In diesem Jahr werden wir die
Christmette mit unseren Gesängen
bereichern.
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Der erste Höhepunkt des Jahres war
der schon zur Tradition gewordene Aus-
flug der Kinder der St. Norbert-Grund-
schule nach Grefrath zum gemeinschaft-
lichen Schlittschuhlaufen. Die Buskosten
hierfür übernahm der Förderverein.

Zum letzten Mal kam in diesem Jahr
das Puppentheater Sonstwo nach
Kervenheim, da die beiden Akteure aus
Altersgründen das Tourneetheater ein-
stellen. Es wurde das Stück „Drachen-
zähne zählt man nicht“ aufgeführt und
jedes Kind konnte nach der Aufführung
einen Drachenzahn als Talisman mit nach
Hause nehmen.

Durch den Zusammenschluss mit der
Winnekendonker Grundschule war es
den Kervenheimer Kindern in diesem
Jahr erstmalig möglich, an dem in
Winnekendonk etablierten Zirkusprojekt
teilzunehmen. Eine Woche lang wurde
in kleinen Gruppen für die großen Auf-
führungen am Wochenende trainiert und
die Kinder waren mit Begeisterung bei
der Sache. Dies wurde nicht zuletzt bei
den Aufführungen deutlich, bei denen die
kleinen Artisten ihre einstudierten und
trainierten Darbietungen mit Stolz prä-
sentierten.

Anlässlich der Einschulung wurde den
Eltern der Schulneulinge während der er-
sten Unterrichtsstunde die Wartezeit mit
Kaffee überbrückt. Zum Tag des offenen
Unterrichts am 25. Okt. 2014 stellten sich

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
des Fördervereins derdes Fördervereins derdes Fördervereins derdes Fördervereins derdes Fördervereins der

St.-Norbert-GrundschuleSt.-Norbert-GrundschuleSt.-Norbert-GrundschuleSt.-Norbert-GrundschuleSt.-Norbert-Grundschule

die Grundschule und der För-
derverein interessierten Eltern
vor.

Der Kervenheimer Martins-
zug wurde in diesem Jahr am
16. Nov. durchgeführt. Der
Förderverein sorgte wieder
mit einem vielfältigen Ange-
bot für die Verpflegung und
für die Versicherung des
Martinspferdes.

Am 29. Nov. findet in den
Räumen der Grundschule wie-
der ein Weihnachtsmarkt statt.
Neben Dekorationsartikeln,
selbstgemachtem Schmuck
und weihnachtlichen Leckerei-
en der zahlreichen Aussteller
wird der Förderverein dort eine
Cafeteria und eine Tombola
anbieten.

Während des laufenden
Jahres ist der Förderverein
bei vielen Angeboten der
Schule involviert, beispiels-
weise beim regelmäßigen
Büchereibesuch und der
Koch-AG.

Für die tatkräftige Unterstüt-
zung möchten wir uns beim
Lehrerkollegium, den Eltern
und allen weiteren Helfern
ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein
glückliches und gesundes
Jahr 2015.

Der Vorstand des Förder-
vereins,

i.A. Stefanie Kühnast
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nsere kfd Kervenheim-Ker-
vendonk besteht nun seit über
115 Jahren. Unsere Mitglieder

sind meist ältere Frauen, die religiöse,
kulturelle und gesellschaftliche Aktivi-
täten lieben. Die jüngeren Frauen sind
durch Beruf und Familie sehr einge-
spannt, bringen sich jedoch gerne nach
ihren Möglichkeiten mit ein.

Mit viel Interesse verfolgen sie die
überörtlichen Ziele „der Wertschätzung
der Frau“ und ihrer Arbeit, z.B. im
Rentenmodell, bei den Mindestlöhnen
und im fairen Handel.

Es bestehen verschiedene Frauen-
gruppen, die wöchentlich im Pfarrheim
eigenständige Spielnachmittage,
Gesprächsrunden und Handarbeiten
anbieten. Jeden letzten Nachmittag im
Monat richten wir den Seniorenkaffee
im Pfarrheim aus. Unsere Bezirks-
helferinnen, unterstützt von freiwilligen
Frauen, sorgen für Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen. Ein Team von 3
Frauen  erstellt ein Programm und
betreut jeden Monat diese Senioren-
gruppe.

Jeden ersten Donnerstag im Monat
um 19.00 Uhr findet unsere Frauen-
messe statt. Im März wird eine
Kreuzwegandacht gestaltet sowie im
Mai eine Maiandacht. Im Maimonat
fahren wir zusätzlich in eine Nachbar-
gemeinde zum Marienlob. Anschlie-
ßend kommt es zu Begegnungen von
kfd-Frauen vor Ort beim Kaffeetrinken.

Seit vielen Jahren halten wir ein
Möhnefrühstück, offene Gemeinschaft
für alle interessierten Frauen, Auftan-
ken für Leib und Seele.

Aus der Katholischen
Frauengemeinschaft
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Im Sommer fahren wir mit unserem
örtlichen Busunternehmen zu einer
½Tagstour; die Vorbereitungen dazu
trifft unser kfd-Team in Absprache mit
geäußerten Wünschen.

Seit einigen Jahren feiern wir am
ersten Mittwoch im September einen
ökumenischen Schöpfungsgottesdienst
im Freien auf dem Burghofgelände in
Kervenheim. Es begegnen sich viele
Frauen,  die  beim  „Fairer-Handel-
Stand“ mit Tee, Kaffee und Gebäck an-
geregte Gespräche führen. Diese Ver-
anstaltung ist sehr schön, da wir mit
der evangelischen Kirchengemeinde
recht gut zusammenarbeiten.

Im Herbst wird erneut eine ½Tags-
tour mit privaten PKW angeboten. Die-
ser Nachmittag gestaltet sich meistens
in der zu entdeckenden Region. Die
Vielfalt am Niederrhein gibt uns immer
neue Impulse.

Im Oktober halten wir eine Rosen-
kranzandacht, die immer wieder gerne
besucht wird.

Unsere Jahreshauptversammlung
der kfd findet alljährlich am vorletzten
Sonntagnachmittag im November statt.

Alle 2 Jahre unterstützen wir den
Förderverein unserer Grundschule mit
einem Stand auf dem Weihnachts-
basar. Dort präsentieren wir uns mit
unserer kfd und ihrem Wirken in der
Öffentlichkeit.

Auf eine gute Zusammenarbeit freut
sich unser kfd-Team unter der Leitung
von

U

Maria Verhoeven
Telefon 0 28 25 / 64 34
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Die Kervenheimer Seniorengemein-
schaft trifft sich immer am letzten Diens-
tag im Monat zu einer Heiligen Messe um
15.00 Uhr in der Pfarrkirche. Nach dem
Gottesdienst findet im katholischen
Pfarrheim ein gemütliches Beisammen-
sein mit Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen statt. Von den Bezirkshelferinnen
der katholischen Frauengemeinschaft wird
die Bewirtung übernommen.

Das Programm nach dem Kaffee reicht
von gemeinschaftlichem Gesang über
Spielenachmittage bis zu Filmbeiträgen.
Gäste waren Herr Georg Cornelissen, der
mit  Quizfragen zum Thema „Wie spricht
der Niederrhein?“ die plattdeutsche Spra-
che wieder aufleben ließ. Ebenso wurde
ein Vortrag durch Herrn Lesch vom ADAC
über „Senioren im Straßenverkehr“ ge-
halten und auch der neue Ortsvorsteher
von Kervenheim, Herr Martin Brandts,
stellte sich vor und beantwortete viele
Fragen zu seinem Amt.

Aus der Senioren-
gemeinschaft

Wie in jedem Jahr fand im Mai
anstelle des Seniorennachmittags
ein Ausflug statt. In diesem Jahr
ging es zur Seniorenwallfahrt nach
Kranenburg. Die Heilige Messe
wurde von Herrn Weihbischof Hein-
rich Janssen gehalten. Danach gab
es eine Niederrheinische Kaffeetafel
im Haus Lindenhof in Kranenburg-
Mehr.

Zum  Abschluss  des  Jahres
stimmte Heinrich Halmann mit sei-
ner Mundharmonikagruppe am
Seniorennachmittag im November
auf den Advent ein.

Im August fällt der Seniorennach-
mittag wegen der Kirmes und im
Dezember wegen der Senioren-
Adventsfeier im Saal Brouwers aus.

Es freuen sich über eine rege Be-
teiligung und jeden neuen Teilneh-
mer der Seniorennachmittage das
Organisationsteam:

 Regina Reintges, Anita Trappe
und Anne Schaap

Liebe Freunde guter Bücher,
das Lesen von Büchern leistet auch im Zeitalter der modernen, elektronischen
Medien einen wichtigen Beitrag für eine umfassende, ganzheitliche Bildung des
Menschen. Ganz egal wie sich die Medienlandschaft in Zukunft entwickeln wird:
Das Lesen wird unersetzbar bleiben, weil es Wissen vermittelt, Unterhaltung
schenkt und die Lesenden in fremde Welten eintauchen lässt. Und zwar ganz
anders, als Internet oder Fernsehen dies ermöglichen.
Um diesem Anspruch zu genügen, finden Sie in unserer kleinen, aber feinen
Bücherei ausreichend Bücher, die Sie in andere Welten entführen, für Span-
nung pur sorgen, einfach nur die Seele berühren oder Ihren Wissensdurst stil-
len, seien es Krimis, Thriller, Liebes- und Schicksalsromane, Abenteuer-

Katholische öffentlicheKatholische öffentlicheKatholische öffentlicheKatholische öffentlicheKatholische öffentliche
Bücherei KervenheimBücherei KervenheimBücherei KervenheimBücherei KervenheimBücherei Kervenheim
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} geschichten oder Tierbücher, Sachbücher und vieles mehr. Für Kinder, Eltern,
junggebliebene und ältere Generationen. Literatur für Alle.
Außerdem finden Sie bei uns auch Hörbücher, CDs und Spiele. Die Ausleihfrist
für alle Medien beträgt 3 Wochen.
Besuchen Sie uns sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Bücherei hinter der
Volksbank. Wir freuen uns.
Vielen Dank all denen, die uns auf der Ausstellung durch Buchbestellungen
unterstützt haben. Vom Erlös können neue Medien angeschafft werden.
Der Bücherflohmarkt bleibt auch nach der Ausstellung für Sie während der
Öffnungszeiten zugänglich.
Wir wünschen allen ein gesundes, erfolgreiches und friedvolles neues Jahr und
stets die Zeit, ein gutes Buch zu lesen.

Ihr Büchereiteam in Kervenheim
Rosika Koenen, Heidrun Tölzer, Marion Stenmans, Maria
Schmitz, Dorothe Schmitz, Kerstin Merz, Michael Schax

St.-Antonius-KindergartenSt.-Antonius-KindergartenSt.-Antonius-KindergartenSt.-Antonius-KindergartenSt.-Antonius-Kindergarten
KervenheimKervenheimKervenheimKervenheimKervenheim

Mit freundlichem Gruß:  M. Bekker

Neu in unserer Einrichtung:
- der Flyer ist fertig;
- wir haben unsere eigene Homepage: www.kindergarten-kervenheim.de
- unsere Konzeption ist fertig und kann eingesehen werden.

Folgende Termine stehen im Kindergarten an:
- 5.12.2014: wir suchen den Nikolaus im Wald.
- 12.12.2014: Gottesdienst zum Advent um 15.00 Uhr,

anschl. gemütliches Beisammensein für alle Familien.
- 22.12.2014 bis einschl. 02.1.2015: Weihnachtsferien.
- im Januar: Großelternnachmittage auf Gruppenebene

Ansonsten gibt es keine Änderungen! - Wir blicken zurück auf:
- einen guten Start ins neue Kindergartenjahr

mit vielen neuen Kindergarten kindern.
- einen sehr gelungenen Fusionstag.
- eine gelungene Vater-Kind-Aktion am 19.09.2014.
- die Elternvollversammlung mit reger Teilnahme am 30.9.2014.
- den Erntedank-Gottesdienst auf dem Bauernhof

bei Cleven am 02.10.2014.
- ein erstes Treffen mit dem neuen Elternbeirat am 14.10.2014. K
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Im vergangenen Jahr wurden durch das Sakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der TSakrament der Taufeaufeaufeaufeaufe in un-
sere Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 09.02.: Simon
Cleven; Diego Simone Nissen; am 09.03.: Luca Frederik Schumacher; am
13.04.: Paul Weinreich; am 11.05.: Hannes Maximilian Verhülsdonk; Carlo
van den Boom; am 08.06.: Fynn Müller; Rumo Jupp Schüller; am 10.08.:
Celina Evers; Merle Turkat; am 12.10.: Ben Schmitz. Wohnhaft in
Kervenheim, aber außerhalb getauft: am 05.01.: Hailey Melissa Alt in
Kevelaer; am 29.03.: Jonathan Freiherr von Loe in Weeze; am 20.04.:
Emilia Bonk in Goch-Pfalzdorf.
Vor Gott und seiner Kirche trauten sichtrauten sichtrauten sichtrauten sichtrauten sich: am 15.08.: Dirk Andre und Anja
Hornbergs, geb. Hörning.
In unserer Kirche feierten ihre SilberSilberSilberSilberSilberne Hochzeitne Hochzeitne Hochzeitne Hochzeitne Hochzeit: Juan José und Maria
Teresa Fiorito aus Weeze.
In unserer Kirche feierten ihre Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit: Gerhard und Christel
van Well.
Heimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum VHeimgegangen zum Vate ra te ra te ra te ra te r sind aus unserer Gemeinde: am 11.02.:
Carolina Viafora, geb. Blandamuro, 85 Jahre; am 18.04.: Anneliese
Krüßmann, 87 Jahre; am 13.05.: Adele van Weegen, geb. Swertz, 74 Jah-
re; am 10.06.: Ottilie Hendrina Schmitz, geb. Kamphoven, 88 Jahre.

Mit uns in St. Antonius Kervenheim
auf dem Weg

 Anne Schaap

Sa., 29.11. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
So., 30.11 1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag1. Adventssonntag

17.00 Uhr Bußandacht, anschließend Beichte der Firmlinge
und Beichtgelegenheit für die Gemeinde

Di., 2.12. 8.00 Uhr Schulgottesdienst
19.00 Uhr Roratemesse

Do. 4.12. 19.00 Uhr Heilige Messe der katholischen Frauengemeinschaft
Sa., 6.12.  Gedenktag des heiligen NikolausGedenktag des heiligen NikolausGedenktag des heiligen NikolausGedenktag des heiligen NikolausGedenktag des heiligen Nikolaus

18.30 Uhr Vorabendmesse zum
So., 7.12. 2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag2. Adventssonntag
Di., 9.12. 19.00 Uhr Roratemesse
Do., 11.12. 19.00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.Gottesdienste in St.     Antonius KAntonius KAntonius KAntonius KAntonius Kererererervvvvvenheimenheimenheimenheimenheim
aaaaab 1.b 1.b 1.b 1.b 1.     AdAdAdAdAdvvvvvententententent

}
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}Fr., 12.12. 15.00 Uhr Adventsgottesdienst mit den Kindergartenkindern
in der Kirche

19.30 Uhr Sühneanbetung des Gebetskreises Niederrhein
Sa., 13.12. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
So., 14.12. 3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag3. Adventssonntag (Gaudete)
Di., 16.12. 19.00 Uhr Roratemesse
Do., 18.12. 19.00 Uhr Heilige Messe
Sa., 20.12. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
So., 21.12. 4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag4. Adventssonntag
Di., 23.12. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 24.12. HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend

16.00 Uhr Krippenfeier der Kinder
22.30 Uhr Christmette, es singt der Kirchenchor

Do., 25.12. HOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURHOCHFEST DER GEBURT DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,T DES HERRN,
1. W1. W1. W1. W1. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10.00 Uhr Festhochamt

Fr., 26.12. FEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. WFEST DES HEILIGEN STEPHANUS, 2. Weihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10.00 Uhr Hochamt

Sa., 27.12. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
So., 28.12. FEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FFEST DER HEILIGEN FAMILIEAMILIEAMILIEAMILIEAMILIE
Di., 30.12. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 31.12. Gedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen SilvesterGedenktag des heiligen Silvester

18.30 Uhr Jahresabschlussmesse
Do., 1. 1. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NeujahrHOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, Neujahr

10.00 Uhr Hochamt
Sa., 4. 1. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Di., 6. 1. HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRNHOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRNHOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRNHOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRNHOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN

19.00 Uhr Heilige Messe
Do., 8. 1. 19.00 Uhr Heilige Messe der katholischen Frauengemeinschaft
Sa., 10.01. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 11.01. 15.00 Uhr Firmung mit Weihbischof Wilfried Theising

Anne Schaap

Zwischen Weihnachten und Neujahr bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Pfarrbüro Kervenheim
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In Kervenheim treffen sich die Sternsinger zur Vorbereitung ihrer Aktion am
Freitag, den 2. Jan., um 10.00 Uhr im Pfarrheim

Ausgesendet werden sie am
Samstag, den 3. Jan., um 10.00 Uhr in der Kirche und ziehen dann

durch die Gemeinde.
Die Rückerwartung der Sternsinger ist in der Heiligen Messe am

Samstag, den 3. Jan., um 18.30 Uhr in der Kirche

Die Sternsinger ziehen
durch Kervenheim

Lesen Sie hierzu bitte auch den Sternsinger-Artikel im gemeinsamen
Teil dieses Pfarrbriefes auf Seite 9.

Andreas Porten

Gott wird Mensch.     Lasst uns dem Leben trauen, weil  wir
es nicht alleine zu leben haben, sondern Gott es mit uns lebt.


